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Lust auf herrliche

Grilladen?
Dann kommen Sie doch zu uns in den Laden.

Lust auf herrliche

Grilladen?
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Grüngutabfuhr
15. und 28. Mai

Papiersammlung
7. Mai

Häckseldienst
28. Oktober

Gemeindeversammlungen
16. Juni
24. November

Feiertage
Auffahrt: 14. Mai
Pfingstmontag: 25. Mai
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Papiersammlung 
Die nächste Papiersammlung findet am Donners-

tag, 7. Mai 2026, statt. Wir bitten Sie, das Altpapier 

am Sammeltag in handlichen Bündeln bis 7.30 

Uhr – gut sichtbar an der Strasse vor dem Haus 

– bereitzustellen.

Öffnungszeiten der Gemeindeverwaltung im 
Mai
Die Gemeindeverwaltung bleibt über die kom-

menden Auffahrtsfeiertage, am 14. und 15. Mai 

2026, sowie am Pfingstmontag, 25. Mai 2026, ge-

schlossen.

Auskünfte zum Pikettdienst des Bestattungsam-

tes sind über die Telefonnummer 062 765 81 60 

erhältlich.

Erteilte Baubewilligungen
– �Beimler Franziska und Markus, Markrain 242, für 

den Neubau eines Doppeleinfamilienhauses mit 

Garagen, Parzelle Nr. 364

– �Murer Georges und Janine, Rebäcker 10, für das 

Erstellen einer Stützmauer, Parzelle Nr. 614

– �Ndue Prend und Valbona, Ndue Petrit und Va-

lentina, Weinreben 5, für den Umbau des Zwei-

familienhauses und Parkplatzerweiterung mit 

Stützmauer und Sichtschutzwand, Parzelle Nr. 

488

– �Gautschi Andreas, Dubeninki Zytkiejmy, Polen, 

vertreten durch Gautschi Peter, Bodenacker 85, 

für den Rückbau und Ersatz der bestehenden 

Elektroheizung durch eine aussen aufgestellte 

Luft-Wasser-Wärmepumpe, Parzelle Nr. 161, 

Bodenacker 85

Herrenlose Bienenschwärme
Der Bienenzüchterverein Wynental & Umgebung 

hat innerhalb des Vereinsgebietes in jeder Ge-

meinde einen zuständigen Imker für das Einfan-

gen von herrenlosen Bienenschwärmen bestimmt.

Für Leimbach ist unverändert Herr Philipp Mosi-

mann (Tel. 062 771 65 75 oder 079 332 58 83) 

zuständig. Weitere Adressen sind auch auf www.

bienen-ag.ch, Rubrik Wynental, zu finden.

Gemeindeversammlungen vom 16. Juni 2026
Der Gemeinderat hat für die kommenden Gemein-

deversammlungen folgende Traktanden festge-

legt: 

Einwohnergemeinde:
1. �Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 

vom 28. November 2025

2. Rechnungen 2025

3. Rechenschaftsbericht 2025

4. �Kreditabrechnung Anschaffung digitaler End-

geräte an der Kreisschule aargauSüd

5. �Verpflichtungskredit von CHF 188 000.00 für 

den Strassenausbau der Waldstrasse im Bereich 

der Grundwasserschutzzonen S1 und S2 (See-

berg, Wegparzelle Nr. 107)

6. Verschiedenes und Umfrage 

Ortsbürgergemeinde:
1. �Protokoll der letzten Gemeindeversammlung 

vom 28. November 2025

2. Rechnungen 2025

3. Rechenschaftsbericht 2025

4. Verschiedenes und Umfrage

Liebe Einwohnerinnen 
und Einwohner
275 Jahre Leimbach – wir 

lesen es auf den Plakaten 

am Dorfeingang, es wurde 

eine neue Rubrik auf un-

serer Gemeindewebseite 

eingefügt, überall laufen die Vorbereitungen auf 

Hochtouren und die Vorfreude steigt.

Ein Dorffest ist eine Einladung zusammenzukom-

men, miteinander zu lachen, in Erinnerungen zu 

schwelgen, alte Freundschaften aufzufrischen 

und neue Bekanntschaften zu machen. 

Eine solche Freundschaft verbindet uns auch mit 

der französischen Gemeinde Leimbach im Elsass. 

Seit vielen Jahren besuchen sich Delegationen 

der beiden Leimbachs gegenseitig zum Kennen-

lernen, zum Austausch und zum gemütlichen 

Zusammensein. Auch am Dorffest dürfen wir am 

Samstag eine Gruppe aus dem Elsass willkommen 

heissen.

Am Samstagvormittag begrüssen uns die Leimba-

cher Schülerinnen und Schüler mit einer zauber-

haften Zirkusvorstellung in Zusammenarbeit mit 

dem Zirkus Capriola. Auch für die Dekoration des 

Festgeländes haben sich die Kinder, Jugendlichen 

und ihre Lehrpersonen mächtig ins Zeug gelegt.

Nach der Festansprache unserer Frau Gemein-

deammann Hannelore Zingg, wird uns der Aargau-

er Regierungsrat Dieter Egli, seines Zeichens Vor-

steher des Departements Volkswirtschaft und 

Inneres, die Grussbotschaft des Kantons überbrin-

gen. Dies wird ihm bestimmt in seiner gewohnt 

sympathischen und kurzweiligen Art gelingen.

Im Anschluss wartet ein besonderer Leckerbissen 

auf uns. Sagenhafte 95 seiner 97 Lebensjahre hat 

Hansruedi Merz, der älteste Einwohner von Leim-

bach, in unserem schönen Dorf verbracht. Aus all 

diesen Jahren stammen vielerlei unterhaltsame 

Anekdoten und Geschichten, welche Hansruedi 

Merz zum Besten geben wird.  

Damit dies und das ganze übrige, vielfältige und 

Vorfreude schaffende Programm überhaupt statt-

finden kann, braucht es zuerst ein riesiges En-

gagement des OK, motivierte Köpfe, die mitden-

ken, Ideen sammeln, Abklärungen treffen, wieder 

neu planen, organisieren und, und, und. Zudem 

braucht es noch mehr helfende Hände, die anpa-

cken, Aufgaben übernehmen und unterstützen. 

Mein herzlicher Dank gilt insbesondere den Mit-

gliedern des OK, welche keine Mühen gescheut 

haben und mit sehr viel Herzblut dieses tolle Pro-

gramm auf die Beine gestellt haben. Ebenso geht 

mein Dank an alle Beteiligten, alle Helferinnen 

und Helfer, Vereine und Sponsoren und auch an 

Sie, liebe Einwohnerinnen und Einwohner, die die-

ses Jubiläumsfest erst möglich machen. 

Nun hoffe ich, dass auch das Wetter mitmacht 

und freue mich auf viele Begegnungen und schö-

ne Momente.

Herzliche Grüsse

Monika Bruderer, Gemeinderätin

Aus dem Gemeinderat Gemeindenachrichten
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Die Einladung mit dem Traktandenbericht wird Ih-

nen rechtzeitig zugestellt werden. Wir freuen uns 

schon heute auf Ihre Teilnahme.

Leerwohnungszählung
Gestützt auf das Bundesstatistikgesetz vom 

9. Oktober 1992 und der Verordnung über die 

Durchführung von statistischen Erhebungen des 

Bundes vom 30. Juni 1993 bzw. Änderungen vom

1. August 1994 haben alle Gemeinden der Schweiz 

jährlich mit Stichtag 1. Juni die im Gemeindege-

biet liegenden leerstehenden Wohnungen zu er-

heben. Gemäss der erwähnten Verordnung ist die 

Mitarbeit von Seiten Eigentümerschaft und Lie-

genschaftsverwaltungen obligatorisch.

Die Ergebnisse dieser Erhebung dienen den Ent-

scheidungsträgern in Politik und Wirtschaft als 

wichtige Informationen über den Bestand an 

Leerwohnungen im Immobilienmarkt.

Wir bitten daher sämtliche Grundeigentümerin-

nen und Grundeigentümer, allfällige, per 1. Juni 

2026 leerstehenden, nicht vermieteten Woh-

nungen und Häuser bis zum 31. Mai 2026 der 

Gemeindekanzlei Leimbach zu melden – Tel. 062 

765 81 60 oder gemeindekanzlei@leimbach.swiss. 

Besten Dank für Ihre Mitarbeit.

Tag der Nachbarschaft 2026
Am Freitag, den 29. Mai 2026, feiern wir wieder 

den Internationalen Tag der Nachbarschaft. Gute 

Nachbarschaft schafft ein angenehmes Klima 

und hilft, den Alltag besser zu meistern. benevol 

Aargau lädt daher alle Einwohnerinnen und Ein-

wohner ein, einzeln oder gemeinsam eine Nach-

barschaftsaktivität zu organisieren. So können 

nachbarschaftliche Beziehungen gestärkt und 

die Wohnqualität für alle verbessert werden. be-

nevol Aargau stellt dazu verschiedene Hilfsmittel 

zur Verfügung wie zum Beispiel eine Vorlage für 

Einladungskarten oder das Informationsblatt mit 

Tipps und Ideen für den Nachbarschaftsanlass. Sie 

finden diese unter www.benevol-aargau.ch/nach-

barschaft 

Stimmrechtsbescheinigungen – Umgang mit 
Einträgen aus gleicher Hand und Familienfäl-
len
In der Vergangenheit kam es bei der Abgabe von 

Initiativ- und Referendumsbögen vermehrt vor, 

dass, bis auf die Unterschrift selber, mehrere Ein-

träge auf einer Liste von derselben Person ausge-

füllt wurden – beispielsweise innerhalb von Fami-

lien oder Wohngemeinschaften. Die Bevölkerung 

wird gebeten, beim Ausfüllen von Unterschriften-

listen die geltenden Vorschriften einzuhalten:

Wenn auf einer oder mehreren Unterschriftenlis-

ten Einträge (insb. Namen und Vornamen) für un-

terschiedliche Personen offensichtlich die gleiche 

Schrift aufweisen, dann sind grundsätzlich alle be-

troffenen Unterschriften für ungültig zu erklären. 

Wenn davon ausgegangen werden kann, dass ei-

ner dieser Einträge tatsächlich eigenhändig von 

der betroffenen Person verfasst wurde, so kann 

eine Unterschrift bescheinigt werden. Dies dürfte 

vor allem auf «Familienfälle» zutreffen, also wenn 

eine Person die Unterschriftenliste für sich selbst 

und gleichzeitig auch noch für die anderen Famili-

enmitglieder oder Mitbewohnenden ausfüllt. 

Um Klarheit zu schaffen, sollte jede Person ihren 

Eintrag selber vornehmen.

Informationen zu wesentlichen Änderungen 
der Zivilschutzverordnung per 1. Januar 2026
Per 1. Januar 2026 traten wichtigen Änderungen 

der Zivilschutzverordnung in Kraft, die insbeson-

dere den Bereich der Schutzbauten betreffen. Neu 

gelten auch An- und Umbauten sowie Nutzungs-

änderungen als Neubauten und unterliegen somit 

der Schutzraumbau- oder Ersatzbeitragspflicht. 

Zudem können Kantone bei Unterdeckung an 

Schutzplätzen den Bau von Schutzräumen auch 

für kleinere Wohnhäuser anordnen. 

Der Ersatzbeitrag für nicht erstellte Schutzplätze 

wird deutlich von CHF 400.00 auf CHF 1400.00 er-

höht. Bestehende Schutzräume müssen teilweise 

nachgerüstet werden, wenn sie bei einem Neubau 

auf demselben Areal in die Berechnung einbezo-

gen werden oder – wenn sie 40 Jahre oder älter 

sind – umfassend erneuert werden. Der Ersatz 

muss innerhalb von fünf Jahren nach Feststellung 

im Rahmen der periodischen Schutzraumkontrolle 

erfolgen. Die Finanzierung erfolgt via Kanton über 

Ersatzbeiträge. Kleinere Schutzräume können da-

bei aufgehoben werden, wenn sich eine Erneue-

rung nicht lohnt.

Nicht mehr benötigte Schutzanlagen werden im 

Rahmen der kantonalen Planung aufgehoben 

oder in öffentliche Schutzräume umgenutzt.

Nachfolgend drei Beiträge unter der Schirmherr-

schaft von Impuls Zusammenleben aargauSüd:

Gsund und zwäg im Alter – Mit Genuss und 
Köpfchen essen 
Zur Verfügung gestellt durch den Kanton Aargau 

(DGS), angepasst durch Impuls Zusammenleben 

aargauSüd.

Mit zunehmendem Alter benötigt der Körper we-

niger Energie, dafür aber mehr Proteine, Vitamine 

und Nährstoffe. Proteine sind zentral für Muskeln, 

Organe, Knochen, Bindegewebe und das Immun-

system. Gute Quellen sind Milchprodukte, Eier, 

Fleisch, Fisch, Hülsenfrüchte und Tofu. Das Trinken 

ist ebenfalls wichtig – auch wenn das Durstgefühl 

im Alter nachlässt. Ein bis anderthalb Liter pro Tag 

sind ideal.

Fällt Ihnen das Kochen schwer oder fehlt der Ap-

petit? Dann probieren Sie einen Mahlzeitendienst 

in Ihrer Region:

–	Pro Senectute:

	 www.ag.prosenectute.ch > Hilfen >

	 Daheim geniessen – Mahlzeitendienst  

-	 Asana Spital Menziken:

	 mahlzeitendienst.asana.ch 

-	 Gemeinden des Mittleren Wynentals:

	 www.az-oberkulm.ch  > Spitex >

	 Mahlzeitendienst

Auch gemeinsames Kochen oder Essen mit Nach-

barn, Freunden oder Familie fördert den Appetit 

und hebt die Stimmung. Eine Übersicht über die 

Mittagstische in unserer Region finden Sie auf 

76 Quelle: Gemeindeverwaltung Leimbach
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Seite 25 der Broschüre «Älter werden in der Re-

gion aargauSüd» unter www.impuls-zusammen-

leben.ch/Alter. 

Musiknetz aargauSüd
Möchten Sie ein Instrument in einem Verein spie-

len oder einfach mit anderen gemeinsam musi-

zieren? 

Das Musiknetz aargauSüd bietet eine zentrale Ori-

entierung: auf einer Webseite werden bestehende 

Musikvereine und Musikschulen zusammenge-

führt und der Veranstaltungskalender sichtbar 

gemacht. Es bietet eine Übersicht über Angebote 

nach Instrument, Stil und Leistungsstufe sowie 

Hinweise zu Probenzeiten, Kontaktmöglichkeiten 

und verfügbaren Probe  und Auftrittsflächen. Ver-

eine und Anbieter können sich mit Kontaktdaten, 

Kursen und freien Plätzen präsentieren und sich 

zur besseren Koordination mit anderen Akteurin-

nen und Akteuren vernetzen. Die Plattform geht 

im Mai online und wird laufend ergänzt und aktu-

alisiert. www.musiknetz-aargausued.ch  

Raum für eine Veranstaltung gesucht?
Im regionalen Freizeithaus Onderwerch steht eine 

Eventhalle für grössere Anlässe wie Konzerte, Par-

tys, Generalversammlungen oder Theaterauffüh-

rungen zur Verfügung; für kleinere private Feiern 

eignet sich die Kellerbar. Zusätzlich kann ein heller 

Tanzraum stundenweise gemietet werden, und 

der komplett eingerichtete Musikraum bietet Platz 

für Bandproben mit Instrumenten und Technik. 

Preise, Verfügbarkeit und weitere Informationen 

finden Sie auf der Homepage (www.onderwerch.

ch) oder direkt bei Mich Wyser unter 076 831 64 

74 (Mittwoch bis Freitag). 

Haushaltsgeräte
Verkauf und Reparatur von 
Geräten aller Marken
inklusive Einbau vor Ort und
Entsorgung des Altgerätes.

Haushaltgeräte 
Küchenbau 
Reparaturen 

24h-Servicenummer 056 463 64 10 

24-Stunden-
Servicenummer:
056 552 64 00

VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
VERKAUF    SERVICE    VERMIETUNG    REPARATUR 

24-H-SERVICENUMMER     056 463 64 10  
• Haushaltgeräte 

• Küchenbau   
Verkauf      Service      Vermietung      Reparatur

Küchenbau: Ein Ansprechpartner von
Planung bis Ausführung!

Frick

Schinznach

für Menziken, Burg und die Region

für Zetzwil und die Region

für Unterkulm und die Region

für Dürrenäsch und die Region

für Hallwil und die Region

für Meisterschwanden, Tennwil und die Region

für Leimbach und die Region

für Oberkulm und die Region

für Beinwil am See und die Region

für Egliswil und die Region

für Seengen und die Region

für Lenzburg und die Region

für Reinach und die Region

für Gontenschwil und die Region

für Teufenthal und die Region

für Leutwil und die Region

für Boniswil und die Region

für Schongau und die Region

Die nächsten Dorfheftli erscheinen am

Redaktionsschluss
Freitag, 29. Mai, 10 Uhr

Mittwoch, 3. Juni

Tagesaktuell unter:

Dorfheft li –
1 Verlag,

18 Magazine,
20 Gemeinden.

Hotel - Tagungen - Restaurant 

Willkommen
IM RESTAURANT VITABELLA RÜGEL

Sonntag bis Mittwoch von 8 - 17 Uhr
NEU: Rügel z'Nacht Donnerstag bis Samstag von 18 - 23 Uhr

Vitabella Rügel, Sarmenstorferstrasse 52, 5707 Seengen
062 767 60 50, www.vitabellaruegel.ch, reception@vitabellaruegel.ch
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TRAINING AB 7.15H // RENNSTART 10:20H    mrsc-muri.ch

25.MAI26
PFINGSTMONTAG

Nu
r  B

a r g e l d  auf  dem
 Festgelände

CHF

MOTOCROSS  MURI

presented by

DIE MOTORRADWELT der Schweiz

LIVE TIMING – Verpassen Sie kein Rennen! 
Verfolgen Sie alle Rundenzeiten 
und Klassierungen live auf swissmoto-live.ch

ZEITPLAN/HORAIRE MOTOCROSS MURI
PFINGSTMONTAG/LUNDI DE PENTECÔTE MURI 25. MAI 2026

FREIES TRAINING/ENTRAÎNEMENTS LIBRES
07.15 – 07.30 Swiss Junior MX85  15 Min.

07.35 – 07.50 Swiss Inter MX2   15 Min.

07.55 – 08.10 Swiss Inter MX1  15 Min.

ZEITTRAINING/ESSAIS CHRONO/QUALIFIKATION
08.25 – 08.45 Swiss Junior MX85    20 Min.

08.55 – 09.15 Swiss Inter MX2   20 Min.

09.25 – 09.45 Swiss Inter MX1   20 Min.

09.55 – 10.25  Swiss Inter MX Sidecar     10/15 Min.

PAUSE/RÉCRÉATION

RENNEN/COURSES VOR JEDEM RENNLAUF EINE EINFÜHRUNGSRUNDE

10.45 – 11.10 Swiss Junior MX85 1. Lauf 15 Min. +2 R

11.25 – 11.55 Swiss Inter MX2   1. Lauf 25 Min. +2 R

MITTAGSPAUSE/RÉCRÉATION DE MIDI   

11.30 – 13.15 Autogrammstunde

RENNEN/COURSES VOR JEDEM RENNLAUF EINE EINFÜHRUNGSRUNDE

13.10 – 13.40 Swiss Inter MX1  1. Lauf 25 Min. +2 R

13.55 – 14.20 Swiss Inter MX Sidecar    1. Lauf 18 Min. +2 R

14.35 – 15.05 Swiss Junior MX85  2. Lauf 15 Min. +2 R

15.20 – 15.50 Swiss Inter MX2 2. Lauf 25 Min. +2 R

16.00 Tombola – Verlosung

16.10 – 16.40 Swiss Inter MX1  2. Lauf 25 Min. +2 R

16.55 – 17.20 Swiss Inter MX Sidecar    2. Lauf 18 Min. +2 R

18.00 Siegerehrung / Distribution des prix

18.30 Jurysitzung / Séance de jury 



Jubiläumsdorffest 5. bis 7. Juni 2026
Programm

Freitag, 5. Juni 2026

18:00 Uhr
19:00 Uhr
ab 21:00 Uhr

Festeröffnung mit Ruf ins Tal - Alphorntrio Mairüti-Gruess
Auftritt Jugendblas-/Streichorchester, Schülerband, Chor Musikschule Reinach AG
Barbetrieb im Feuerwehrmagazin

10:00 Uhr
10:30 Uhr
12:00 Uhr

ab 13:30 Uhr

16:30 Uhr
17:30 Uhr
19:30 Uhr
21:00 Uhr
ab 21:00 Uhr

Samstag, 6. Juni 2026

Festzeltöffnung
Aufführung Schule - Zirkus Capriola
Festansprache Frau Gemeindeammann Hannelore Zingg 
Grussbotschaft Regierungsrat Dieter Egli
Apéro geladene Gäste, musikalisch begleitet vom Jodlerklub Oberwynental
Anekdoten aus Leimbach von Hansruedi Merz
Spielnachmittag für Jung & Alt
Bau Lebenstürme - Kinderbar - Saltotrampolin - Baggerpark
Kuhfladenbingo
Preisverleihung
Auftritt Perkussionsgruppe der Musikschule Reinach AG und Menziken
Abendunterhaltung mit Vintage Rock-Band Has im Gras
Barbetrieb im Feuerwehrmagazin

Sonntag, 7. Juni 2026

09:00 Uhr
09:30 Uhr
ab 10:30 Uhr
15:00 Uhr

Festzeltöffnung
Festgottesdienst mit Pfarrer Andreas Schindler
Landfrauen Brunch
Festschluss

ab 11:30 Uhr
Streetfood-Festival

14:00 - 22:00 Uhr
Photo-Bus

Ausstellung Tabak-/Zigarrenindustrie
Leimbach im Stumpenland Wynental

ab 11:30 Uhr
Saltotrampolin

ab 18:00 Uhr
Streetfood-Festival

Ausstellung Tabak-/Zigarrenindustrie
Leimbach im Stumpenland Wynental
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Entsorgung

Altpapier
Die Altpapiersammlung wird von der Gemeinde 

Leimbach organisiert und durchgeführt. Samm-

lung jeweils donnerstags: 7. Mai; 15. Oktober.

Häckseldienst
Das kompostierbare Material (Sträucher- und 

Baumschnitt, möglichst lang geschnitten, mit di-

ckem Ende Richtung Stras se) muss ab 8 Uhr an 

der Strasse oder auf dem Hausvorplatz bereitge-

stellt werden. Die Zufahrt mit Traktor und Häcks-

ler muss gewährleistet sein. Das Häckselgut wird 

nicht mitgenommen. Es ist dafür ein Behälter 

und/oder eine Plastikunterlage bereitzustellen.

Diese Dienstleistung ist grundsätzlich kostenlos. 

Bei grösseren Mengen, ab einer Häckseldauer von 

mehr als 10 Minuten, werden die Aufwendungen 

in Rechnung gestellt. Anmeldung bei der Gemein-

dekanzlei mindestens zwei Tage vor dem Häcksel-

dienst-Termin. Termine: 18. März; 28. Oktober.

Gifte und Chemikalien
Rückgabe bei den Verkaufstellen.

Grüngutentsorgung
Entsorgung jeweils donnerstags: 15., 28. Mai; 
11., 25. Juni; 9., 23. Juli; 6., 20. August; 3., 
17. September; 1., 15., 29. Oktober; 12., 26. 
November; 10. Dezember. Das Grüngut muss am 

Entsorgungstag bis spätestens um 7 Uhr bereitge-

stellt werden.

Jahresvignette
Container bis 140 Liter	 CHF	 164.00

Container bis 240 Liter	 CHF	 279.00

Container bis 360 Liter	 CHF	 410.00

Einzelleerung
Container bis 140 Liter	 CHF	 9.10

Container bis 240 Liter	 CHF	 15.50

Container bis 360 Liter	 CHF	 22.80

Bündel bis max. 25 kg	 CHF	 8.55

Die Gebührenmarken und Containerplomben 

können am Schalter der Gemeindeverwaltung 

bezogen werden und sind gut sichtbar auf dem 

Container anzubringen. Sie können die Einzelvig-

netten für die Grüngutentsorgung (140-, 240- 

und 360-Liter) auch im Hofladen von Hunziker 

Thomas und Denise, Dörfli 249, beziehen.

Kehrichtentsorgung
Jeden Mittwoch. Der Kehricht muss am Entsor-

gungstag bis spätestens um 7 Uhr bereitgestellt 

werden. Wir bitten Sie, die Kehrichtsäcke nicht be-

reits am Vortag ins Freie zu stellen, da streunende 

Tiere die Säcke aufreissen.

Kehrichtgebührenmarken: 
17-Liter-Sack	 10 Stk.	 CHF	 7.00

35-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 14.00

60-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 23.00

110-Liter-Sack 	 10 Stk. 	 CHF	 41.00

Sperrgutmarken	 1 Stk.	 CHF	 3.80

Containerplombe	 1 Stk.	 CHF	 30.00 

Der Kehrichtentsorgung können auch Kleinmen-

gen Sperrgut mitgegeben werden. Sperrgut 100  

×  50 × 50 cm und maximal 25 kg.

Die Gebührenmarken und Containerplomben kön-

nen am Schalter der Gemeindeverwaltung bezo-

gen werden und sind gut sichtbar auf dem Keh-

richtsack bzw. auf dem Container anzubringen. 

Sie können die Kehrichtmarken (17-, 35-, 60- und 

110-Liter) auch im Hofladen von Hunziker Thomas 

und Denise, Dörfli 249, beziehen.

Kühl- und Elektrogeräte
Recycling-Paradies oder zurück an Lieferanten, 

Fachhandel

Pneus, Autobatterien und Batterien
Sind den Lieferanten zurückzugeben.

Tierkadaver
Kadaversammelstelle Reinach, bei der Kläranla-

ge Oberwynental im Moos. Montag bis Samstag, 

10.30 bis 11 Uhr (an Feiertagen geschlossen). Be-

treuung Sammelstelle durch Recycling-Paradies 

Reinach, Tel. 062 771 72 73

Recycling-Paradies
Mattenstrasse 1, Industrie Moos, 5734 Reinach, 

info@recycling-paradies.ch, www.recycling-paradies.ch, 062 771 72 73

Öffnungszeiten:
Montag - Samstag: 8 –12 und 13 – 18 Uhr

Geralt/Pixabay
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Alle Leimbacher Vereine heissen neue Mitglieder 

jederzeit herzlich willkommen!

Damenturnverein

Infos: Eichenberger Barbara, Herrenwegstrasse 13, 

5734 Reinach, barbara.eichenberger@quickline.ch, 

062 771 49 19

Fitness und Gymnastik 60+

Im Auftrag von Pro Senectute turnen wir jeden Mi., 14 

– 15 Uhr in der Turnhalle in Leimbach (ausser Schulfe-

rien). Beweglichkeit, Ausdauer, Kraft und Gedächtnis 

werden altersgerecht gefördert. Motto: Lachen, lernen, 

leisten. Infos: Weber Jeannette, Telefon 078 818 99 09

Gemeinnütziger Frauenverein

Reinach-Leimbach

Gemeinnützige Aktivitäten, soziale Anlässe. Brocken-

stube: Baselgasse 14, 5734 Reinach. Warenannahme 

und Verkauf jeden Do., 17 – 19 Uhr und jeden 1. Sa. im 

Monat 9 – 15 Uhr. Infos: www.frauenverein-reinach.ch

Gönnerverein Spitex Sonnenberg

Reinach-Leimbach

Werden Sie Mitglied. Unterstützen Sie die Arbeit der 

Spitex und profitieren Sie von reduzierten Tarifen 

auf hauswirtschaftlichen Leistungen. Gönnerver-

ein Spitex Sonnenberg, c/o Altersheim Sonnenberg, 

Neudorfstras se 55, 5734 Reinach AG, 062 771 30 02, 

Fax 062 771 66 42, goennerverein@spitex-sonnen-

berg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Kulturkommission

Infos: Zsidi-Hunziker Yvonne, Weiden 127, yvonne.zsi-

di@leimbach.swiss

Mütter-/Väterberatung (kostenlos)

Beratungen nach Voranmeldung: Mo. – Fr., 10 – 16.30 

Uhr. Telefonsprechstunde: Mo. – Fr., zu Bürozeiten, 062 

771 63 30, übrige Zeit Telefonbeantworter. Infos: www.

muetterberatung-kulm.ch

Pfadi Rymenzburg Kulm

Für alle Kinder und Jugendlichen zwischen 4 und 15 

Jahren, die gerne draussen sind und Lust auf spannen-

de Samstagnachmittage haben. Infos: Joho Florinne, 

al.kulm@rymenzburg.ch, www.rymenzburg.ch

Pro Senectute Aargau

Mittagstisch: jeweils am Do. um 11.30 Uhr im Res-

taurant  Löwen, Gontenschwil. Daten: 28. Mai; 25. 

Juni; 23. Juli; 27. August; 24. September; 29. Ok-

tober; 26. November; 17. Dezember. Leitung: We-

ber Veronika, O79 727 53 33. Pro Senectute Aargau, 

Beratungsstelle Bezirk Kulm, Hauptstrasse 60, 5734 

Reinach, 062 771 09 04, info@ag.prosenectute.ch, 

www.ag.prosenectute.ch. Öffnungszeiten: Mo. – Do., 8 

– 11.30 Uhr. Ortsvertretung: Hunziker Monika, Seeberg 

20, Leimbach, 062 771 95 84

Regionales Freizeithaus Onderwerch

Jugendliche ab 16 können im Onderwerch verschiedene 

Räume für Aktivitäten, Partys etc. mieten oder nutzen. 

Sie erhalten Unterstützung, wenn sie eigene Ideen re-

alisieren möchten. Vereine können die Räume im On-

derwerch zu Vorzugsbedingungen nutzen. Erwachsene 

können die Eventräume für Veranstaltungen, Anlässe 

und Partys mieten. Die Zielgruppe Jugend 16 – 25 hat 

bei der Nutzung jedoch Vorrang. Infos: www.onder-

werch.ch

Schützengesellschaft

Infos: Hauri Markus, Holenwegstrasse 7, 5734 Reinach, 

062 771 33 77, 079 744 21 59, www.sv-oberkulm.ch

Spitex Sonnenberg

Infos: Neudorfstrasse 55, 062 771 30 02, info@spi-

tex-sonnenberg.ch, www.spitex-sonnenberg.ch

Sportverein

Infos: Mosimann David, Kesslergasse 271, 5728 Gon-

tenschwil, 062 773 10 37, turbosandale@bluewin.ch

Verein «A wish comes true»

Kostenlose Taxifahrten im Rennauto für krebser-

krankte Kinder und ihre Angehörigen. 4 bis 5 Events 

im Jahr auf dem Lausitzring/D. Infos: Santarossa Mas-

simo, massimo.santarossa@outlook.com, www.awish-

comestrue.ch

Verein für sinnvolle Freizeitgestaltung

Infos: Hunziker Heinz, Feldacker 71, 079 313 35 18

Wynentaler Chor Allegro

Probe: Mi., 19.45 Uhr im Gemeindesaal, Leimbach. In-

fos: Steiner Annarös, Menziken, Tel 062 771 26 89

pexels/Pixabay
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Kirchgemeinden

DIENSTHABENDE APOTHEKE

ÄRZTLICHE NOTFALLNUMMER

Ausserhalb der Öffnungszeiten erreichen Sie die
diensthabende Apotheke der Region unter 062 776 19 58

Sie haben keinen Hausarzt oder erreichen ihn nicht? Für 
Soforthilfe wählen Sie die Notfall-Hotline 0800 401 501

Pastoralraum Aargau Süd
St. Martin Beinwil am See: Gottesdienst: Mi., 18 
Uhr; Sa.,17.30 Uhr. St. Anna Menziken: Gottes-
dienst: Do., 18 Uhr; So., 10.30 Uhr. Bruder Klaus 
Unterkulm: Gottesdienst: Di., 9.15 Uhr; So., 9 Uhr. 
Übrige Veranstaltungen: Pfarrblatt «Lichtblick».

Reformierte Kirchgemeinde
Gottesdienst i.R.: So., 9.30 Uhr in der Kirche. Nähere 
Informationen: www.ref-reinach.ch

Sonstige Kirchgemeinden
Adventgemeinde Reinach: Sa., 9.30 Uhr: Bibelge-
spräch. Sa., 10.40 Uhr: Predigt-Gottesdienst (Giger-
strasse 2a, Reinach). Infos: www.reinach.advent-

gemeinde.ch. Evangelische Gemeinde Wynental: 
Gottesdienst (mit Livestream): So., 9.30 Uhr (Aarau-
erstrasse 42, Reinach). Infos: www.egwynental.ch. 
Heilsarmee aargauSüd: Gottesdienst: So., 10 Uhr 
(Wiesenstrasse 8, Reinach). Infos zu unseren viel-
fältigen Angeboten: www.aargausued.heilsarmee.
ch. Lenzchile, Chrischona Reinach: Gottesdienst 
(mit Livestream): So., 10 Uhr (Lenzstras se 1 in Rei-
nach). Infos zu unseren Aktivitäten: www.lenzchile.
ch. WTL - Way to Live: Angebote für Menschen, 
die sich entwickeln und spirituell über ihre Grenzen 
hinaus wachsen wollen: Haustreffen, persönliche 
Begleitung sowie monatliche Diskussionsrunde zu 
Themen, welche das Leben an uns heran trägt. Infos: 
www.wtlswiss.ch oder info@wtlswiss.ch

DIE GRÖSSTE FENSTER-

VIELFALT DER SCHWEIZ!
  Fenster-Center AG Reinach
  Aarauerstrasse 29                5734 Reinach AG
  062 772 42 22       
  www.fenster-center.ch       briefkasten@fenster-center.ch

AULOUVRE41

Wir laden Sie herzlich zu unserer 
Sommerparty am Mittwoch, den 27. Mai, ein.
Von 14 bis 20 Uhr präsentieren wir Ihnen 
unsere neue Sommerkollektion.
 
Mode, Accessoires, Interieur und schöne Düfte.
Alles, was den Sommer noch schöner macht.
Geniessen Sie dazu einen Kaffee, ein kühles 
Getränk und etwas Feines vom Grill.
Wir freuen uns auf Euch,

Katherina & Claudia

Di-Fr 10-12 & 14-18:30 Uhr
Samstag 10-16 Uhr

Hauptstrasse 32
5734 Reinach AG

www.AULOUVRE41.ch

AU LOUVRE 41

Sommer ist, 
wenn die 
Seele lächelt.
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Gottesdienste
Sonntag, 10. Mai, 9.30 Uhr
Familien-Gottesdienst zum Muttertag

Pfr. R. Grabowski, Orgel: Evgeniya Spalinger

Mitwirkung der Musikschule Reinach

Donnerstag, 14. Mai, 9.30 Uhr
Auffahrts-Gottesdienst

Laienpredigerin Barbara Hunziker

Orgel: Evgeniya Spalinger

Sonntag, 17. Mai
Kein Gottesdienst in Reinach

Sonntag, 24. Mai, 9.30 Uhr
Pfingst-Gottesdienst mit Abendmahl

Pfrn. Maja Petrus, Orgel: Evgeniya Spalinger

Gottesdienst-Matinée – Tier des Jahres
Sonntag, 31. Mai, 10.30 Uhr

Pfrn. Maja Petrus, Orgel: Jolanda Rihm

Doris Nagl und Fränzi Furrer berichten von ihrem 

Engagement für die stachligen Tiere und der Arbeit 

in der Igelstation Dürrenäsch. Anschliessend Apéro.

Seniorenreise
Donnerstag, 25. Juni
von Reinach nach Stein und Appenzell

Die diesjährige Seniorenreise führt ins malerische 

Appenzellerland.

Programm
10.15 Uhr	 Aufenthalt im Restaurant der

	 Schaukäserei in Stein

11.45 Uhr	 Weiterfahrt nach Appenzell

12.30 Uhr	 Mittagessen im Romantikhotel Säntis

15.00 Uhr	 Rückfahrt via Toggenburg

Alle Seniorinnen und Senioren von Reinach und 

Leimbach sind herzlich zu diesem unbeschwerten, 

erlebnisreichen und idyllischen Ausflug eingeladen.

Fragen/Info/Kontakt
Sozialdiakon Röbi Nyfeler

robert.nyfeler@ref-reinach.ch, 076 308 22 63

Einladungen mit Detailinfos 

und Anmeldeformular liegen 

im Kirchgemeindehaus auf. On-

line-Anmeldung via QR-Code. 

Anmeldeschluss: 4. Juni 2026

Weitere Infos und Detailinformationen
www.ref-reinach-leimbach.ch

Bildquelle: Alexas_Fotos auf pixabay.

Bildquelle: Markus Baumeler auf pixabay.

Kontakt
Reformierte Kirche Reinach-Leimbach
Sekretariat, Neudorfstrasse 5, 5734 Reinach

Tel. 062 771 81 75, info@ref-reinach.ch

Ihr kompetenter Partner für sämtliche Sonnen- & Wetterschutz-Lösungen 

Sonn-Tech GmbH | 5737 Menziken | o�ce@sonntech.ch | sonntech.ch

Von textilen Sonnenstoren 

bis zum verglasten Terras-

sendach beraten wir Sie 

fachkundig über  Produkte 

und Lösungen.

Service / Neuanfertigungen

• Lamellenstoren 

• Insektenschutz 

• Rollladen 

• Terrassendach 

• Sonnenstoren 

• Wintergartenbeschattung

062 771 50 50 

Reparatur / Ersatz



Sportverein Leimbach: Wer möchte seine Fitness 
steigern und die Kameradschaft geniessen?

Die Männer des Sportvereins Leimbach suchen Gleichgesinnte, die ihre eigene Fitness verbessern, 
beim polysportiven Training Spass haben und gleichzeitig die Kameradschaft geniessen möchten. 
Sie treffen sich jeweils am Montag von 19.30 bis 21.30 Uhr in der Turnhalle in Leimbach. Die 
aufgestellten Turner laden einerseits die interessierten Leimbacher ein, sind aber auch offen für 
«Heimweh-Leimbacher» oder Männer aus der Region. Die Trainings können jederzeit spontan 
besucht werden.

(pte) – Der Sportverein Leimbach wurde im Jahr 

1962 nach dem Turnhallenbau gegründet und ist 

sehr unkompliziert organisiert. Es gibt keine Ver-

bandsangehörigkeit und keinen Turnerabend. Da-

für stehen der Spass an der Bewegung, das Erlan-

gen von mehr Fitness und durchaus auch die gute 

Kameradschaft an erster Stelle. Die Turnstunden 

werden von Peter Hunziker (seit 33 Jahren) und 

Daniel Haller (seit 10 Jahren) geleitet. Ein typi-

sches Hallentraining im Winterhalbjahr umfasst 

ein Einlaufen, ein Circuit-Training für die Kraft 

und verschiedene Spiele wie Unihockey oder Bas-

ketball. Die Freude spielt dabei die weitaus grös- 

sere Rolle wie das Resultat, obwohl alle «etwas 

leisten» möchten. Im Sommerhalbjahr von April 

bis Mitte September findet das Training möglichst 

oft im Freien statt. Der Besuch des Vita-Parcours, 

gemeinsames Velofahren oder das Schwimmen 

im See stehen hier auf dem abwechslungsreichen 

Programm. Die Pflege der Kameradschaft kommt 

nie zu kurz. In der Sommersaison gibt es auch 

mal ein spontanes «Bröteln», im Winter stehen 

eine Waldweihnacht, ein Weihnachtsessen oder 

das Skiweekend traditionell im Kalender. An den 

Dorffesten darf man ebenfalls auf die Mithilfe des 

Sportvereins Leimbach zählen. «Es wäre toll, noch 

ein paar weitere interessierte Männer zu finden. 

Wer mitmachen möchte, darf gerne einfach mal 

mit dem Turnzeug ein Training besuchen», moti-

viert Präsident David Mosimann die Leimbacher, 

«Heimweh-Leimbacher» und Männer aus der Re-

gion.
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Ein märchenhafter Erlebnisweg
entsteht auf dem Homberg
Inspiriert vom Kinderbuch «Wili Wichtel und das Kindergarten-Abenteuer» wird auf dem Hom-
berg ein neuer Themenweg eröffnet, der Familien spielerisch in die Natur eintauchen lässt und 
mit liebevoll gestalteten Posten zum Entdecken und Verweilen einlädt.

(dah) – Der Hombergwichtel-Weg, der auf dem 

Homberg eröffnet wird, verspricht ein besonderes 

Erlebnis für Familien und Naturfreunde zu werden. 

Inspiriert vom beliebten Kinderbuch «Wili Wichtel 

und das Kindergarten-Abenteuer», das im Dezem-

ber 2023 von den beiden Autorinnen Corinne Hu-

wiler und Andrea Plüss veröffentlicht wurde, ent-

stand die Idee, diese fantasievolle Geschichte in 

die reale Umgebung zu übertragen. Der Standort 

auf dem Homberg wurde dabei bewusst gewählt, 

denn der Spielplatz beim Turm ist seit jeher un-

verändert geblieben und der Homberg bietet somit 

an diesem wunderschönen und beliebten Ort noch 

viel ungenutztes Potenzial, um für Familien attrak-

tiver zu werden. Schnell wurde jedoch klar, dass 

ein solches Projekt nicht ohne Weiteres umgesetzt 

werden kann. Deshalb wurde der Revierförster 

Christian Siegrist vom Forstbetrieb aargauSüd 

kontaktiert. In enger Zusammenarbeit mit dem 

Forstbetrieb, den beiden Gemeinden Reinach und 

Leimbach sowie den Autorinnen konnte das Pro-

jekt Schritt für Schritt vorangetrieben werden.

Der Hombergwichtel-Weg wird zwei unterschied-

liche Routen umfassen: den längeren «Wili-Weg» 

sowie den kürzeren «Wilma-Weg», der auch kin-

derwagentauglich ist. Entlang des Wilma-Weges 

sind drei spannende Posten geplant, an denen 

Kinder spielerisch die Natur entdecken können. So 

wird beispielsweise mit einem Baumtelefon ver-

mittelt, wie ein Baumstamm Schall transportieren 

kann, oder es können im Wald versteckte Wich-

telmützen gesucht werden. Beide Wege führen 

schliesslich zum Hombergturm, der den gemein-

samen Abschluss bildet. Dort lädt eine Wili- und 

Wilma-Holzfigur dazu ein, schöne Erinnerungs-

fotos zu machen. Die einzelnen Posten werden 

aus naturbelassenen Materialien sowie aus Holz 

gefertigt, das direkt aus dem umliegenden Wald 

stammt, wodurch sich der Weg harmonisch in die 

Umgebung einfügt.

Realisiert werden konnte der Hombergwich-

tel-Weg nur dank der Unterstützung zahlreicher 

Sponsoren, darunter die Raiffeisenbank als Haupt-

sponsor. Am Samstag, 23. Mai, wird der Weg fei-

erlich eröffnet und der Öffentlichkeit übergeben 

– ein Anlass, der Gross und Klein gleichermassen 

begeistern dürfte.

Beim Hombergwichtel-Weg können Wichtelmützen gesucht werden.
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Krebspest: Gefahr für Flusskrebse an der Wyna

An der Wyna wurde die Krebspest nachgewiesen. Die Krankheit ist für einheimische Flusskrebse 
tödlich und kann schon durch kleinste Wassermengen weiterverbreitet werden. Mit einfachen 
Verhaltensregeln lässt sich eine weitere Ausbreitung verhindern.

(Eing.) – Ein ruhiges Bachufer mit spielenden Kin-

dern, einem Hund im Wasser und einem Fischer 

am Rand der Strömung – was idyllisch klingt, ist 

an der Wyna zu einer Gefahr geworden: Im Ab-

schnitt zwischen Gontenschwil und Gränichen ist 

die Krebspest ausgebrochen. 

Diese Gefahr betrifft nicht Menschen oder Hun-

de, denn für diese ist die Krankheit ungefährlich. 

Bedroht sind unsere einheimischen Flusskrebse, 

die an der hochansteckenden Krebspest sterben. 

Ein Befall zeigt sich darum auch meist durch viele 

tote Krebse oder tagsüber sichtbare, geschwächte 

Tiere.

Da kranke Tiere nicht geheilt werden können, ist es 

wichtig, gesunde Krebse zu schützen. Dazu muss 

man den Übertragungsweg der Krebspest beach-

ten: Der Erreger – ein gebietsfremder Pilz - bildet 

Sporen, welche von infizierten Tieren ins Wasser 

abgegeben werden. Diese Sporen können im Was-

ser viele Tage überleben und weitere Flusskrebse 

anstecken. Die Krankheit kann auch indirekt mit 

dem Wasser verschleppt werden – es reichen dazu 

schon wenige Wassertropfen etwa an Angelgerä-

ten oder im Tierfell. 

Damit sind wir zurück bei der oben beschriebenen 

Idylle: Die konkrete Gefahr ist, dass die Krebspest 

in weitere Abschnitte der Wyna oder in andere 

Gewässer übertragen wird. Um dies zu vermeiden, 

gilt im betroffenen Abschnitt ein Sperrgebiet: Das 

Gewässer darf nicht betreten werden, Tiere dürfen 

nicht ins Wasser gelassen werden, und Krebse dür-

fen weder entnommen noch umgesetzt werden. 

Wichtig ist zudem, dass keine feuchte Ausrüstung 

oder Wasser von der Wyna in andere Gewäs-

ser gelangt. Passanten können einen wichtigen 

Beitrag leisten, indem sie gesichtete Krebse dem 

Kanton melden (062 835 28 50, jagd_fischerei

@ag.ch). 

Gemeinsam können wir die Krebspest eindäm-

men. So bleibt die Wyna auch in Zukunft ein Le-

bensraum für Flusskrebse – und ein Ort, an dem 

wir uns gerne aufhalten.

Weitere Informationen: www.ag.ch/krebspest

Foto: Kanton Aargau Foto: Monika Schoch

Jubiläumsdorffest Leimbach vom 5. bis 7. Juni 2026

Für ein Zusammenkommen braucht es keinen besonderen Anlass – doch 275 Jahre Dorfgemein-
schaft Leimbach sind definitiv ein Grund zum gemeinsamen Feiern!

(Eing.) – Unser Dorf ist mehr als nur ein Ort. Men-

schen begegnen sich, persönliche Beziehungen 

wachsen, Familien werden gegründet, Freundschaf-

ten geknüpft und ein Miteinander als Gemeinschaft 

gestärkt in einem Raum, wo wir leben und arbeiten. 

Dieses Zusammenwachsen über Generationen hin-

weg schreibt Geschichten und legt den Grundstein 

für Geborgenheit, das Gefühl von Heimat, das uns 

alle verbindet und verwurzelt: Wir feiern gemein-

sam das 275-jährige Bestehen von Leimbach vom 

5. bis 7. Juni 2026. Ein Wochenende lang wird Leim-

bach zum Treffpunkt für alle: zum Wiedersehen, 

Kennenlernen, Lachen und Geniessen. Mit heimat-

lichen Klängen beginnt das Fest. Kinderaugen strah-

len beim Spielen, vertraute Gespräche entstehen 

und neue Erinnerungen werden geschrieben. Verei-

ne, unsere Schule Leimbach, Mitwirkende und lokale 

Angebote tragen dazu bei, dass sich das Festgelände 

in einen lebendigen Ort voller Vielfalt verwandelt. 

Sei es beim Schlendern über das Festgelände, beim 

Mitfiebern am Kuhfladen-Bingo oder beim gemein-

samen Anstossen mit Freunden: Es sind die kleinen 

Momente, die dieses Fest besonders machen. 

Freuen Sie sich auf ein abwechslungsreiches An-

gebot für Gross und Klein – mit Street-Food-Am-

biente von diversen Vereinen und einem Foodtruck 

mit viel Süssem. Aus unserer Partnergemeinde 

Leimbach im Elsass bringen wir den Pinot Gris 

zum vollen Genuss. An unserer Bar werden für 

Sie viele Drinks bereit gemacht. Lassen Sie in der 

gemütlichen Lounge die Tage genussvoll ausklin-

gen. Es erwartet Sie Live-Musik und ein fesseln-

des Unterhaltungsprogramm der Schule. Als eine 

bleibende Erinnerung werden während des Fes-

tes zwei Lebenstürme gebaut. Tauchen Sie einen 

Moment in die Geschichte des Stumpenlandes 

ein und werden Sie einmal Baggerführer, erleben 

hohe Sprünge und vergessen Sie nicht, besondere 

Momente mit der Fotobox festzuhalten.

Am Sonntag verwöhnen uns 

die Landfrauen mit einem 

reichhaltigen Brunch. Ihre An-

meldung machen Sie via QR-

Code oder über die Gemeinde.

Das detaillierte Programm finden Sie in dieser 

Ausgabe und auf der Homepage der Gemeinde.

Auf ein wochenendlanges Dorffest, das verbindet, 

bewegt und einfach gut tut. Leimbach feiert – und 

Sie gehören dazu.

Das motivierte Organisationskomitee.



TAG DER   
OFFENEN TÜR   

BEI   

Erleben Sie, wo grüne Träume   
wurzeln schlagen.   

30. & 31. Mai 
Samstag, 10 - 17 Uhr 
Sonntag, 10 - 17 Uhr 

30. & 31. Mai 
Samstag, 10 - 17 Uhr 
Sonntag, 10 - 17 Uhr 

Inspirationen und Tipps für 
Ihren Garten

Führung auf dem Gelände

Einblicke in unsere Arbeit

 Verpflegung in gemütlichem 
Beisammensein

Hüpfburg-Kinderprogramm

... und nebenan bei Hunziker

Logistics am “Hunzi-Buebeträff”

Lastwagen hautnah erleben

www.langgartenbau.ch

Griensammlerstrasse 8
5734 Reinach

062 771 92 17

... mit kleiner Ausstellung

dabei

für die Region Wynental und Seetal
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Die nächste Lehrstellenbeilage erscheint im September

Lokale Firmen suchen
Lernende aus der Region

Die Dorfheftli-Lehrstellenbeilage wird unterstützt 
von allen lokalen Gewerbevereinen.

Beilage:
Lehrstellen

2026/27

Die Lernenden der Kromer Print AG in den Bereichen Druck, ICT und KV.

Kein Bock auf Büro?
Landschaftsgärtner/-in
Wir suchen einen/-e

Du hast lieber Erde an den Händen, als Staub auf dem Schreibtisch?
Du stehst auf frische Luft, körperliche Arbeit und Gärten, die man sehen,
fühlen und feiern kann?

Das hier könnte dein neuer Job sein:
www.busi-gartenbau.ch > Offene Stellen

Anruf, Nachricht oder Bewerbung –
wir freuen uns auf dich: 079 222 34 24

GARTENBAU

Seengen
Hallwil
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Fachmann/-frau Sonnenschutz und Storentechnik EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Seiler Storen AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Käppeliacher 1
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6287 Aesch LU
Berufsmatur:	 Möglich	 041 925 26 86
Ausbildner: 	 Marco Läubli	 marco.laeubli@seilerstoren.ch www.seilerstoren.ch

2026

www.fischer-reinach.com

Polymechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Möglich	 062 288 15 12
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

2027

www.fischer-reinach.com

Produktionsmechaniker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 3	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Real-/Sekundarschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Nicht möglich	 062 288 15 12
Ausbildner: 	 Remo Fries	 remo.fries@fischer-reinach.ch

2027

Coiffeur/-euse EFZ
Freie Lehrstellen:	 2026: 1, 2027: 1	 Intercoiffure-Kosmetik HOLLIGER GmbH
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Steinbrunnengasse 8
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 777 52 00
Ausbildnerin: 	 Selina Holliger	 info@coiffure-holliger.ch

www.coiffure-holliger.ch/
coiffeur-seengen-offene-stellen

2026 2027

Gleisbauer/-in EFZ (Lehrort: Langenthal)
Freie Lehrstellen:	 1	 login Berufsbildung AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bahnhofstrasse 12
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 4601 Olten
Berufsmatur:	 Möglich	 0848 822 422
Ausbildner: 	 Bewerbungszentrum	 bewerbung@login.org www.login.org

2026

Netzelekriker/-in EFZ (Lehrorte: Villmergen, Brugg)
Freie Lehrstellen:	 2	 login Berufsbildung AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bahnhofstrasse 12
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 4601 Olten
Berufsmatur:	 Möglich	 0848 822 422
Ausbildner: 	 Bewerbungszentrum	 bewerbung@login.org www.login.org

2026

Schreiner/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2026: 1, 2027: 1	 Stutz Fensterbau–Schreinerei AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Vorderdorfstrasse 2
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 6288 Schongau
Berufsmatur:	 Möglich	 041 917 12 08
Ausbildner: 	 Thomas Stutz	 thomas.stutz@fensterstutz.ch www.fensterstutz.ch

2026 2027

Automobilfachmann/-frau Nutzfahrzeuge EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Granu Nutzfahrzeuge AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Brühlstrasse 585
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 773 23 23
Ausbildner: 	 Beat Merz	 beat.merz@granunutzfahrzeuge.ch www.granunutzfahrzeuge.ch

2026

Gärtner/-in EFZ – Fachrichtung Garten- und Landschaftsbau
Freie Lehrstellen:	 2	 Ihre Gartenwelt AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grünaustrasse 24
Schulbildung:	 Abgeschlossene Volksschule	 5712 Beinwil am See
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 771 00 95 
Ausbildner: 	 Claude Perrinjaquet	 info@ihregartenwelt.ch www.ihregartenwelt.ch

2027

Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ
Assistent/-in Gesundheit und Soziales EBA
Freie Lehrstellen:	 1 / 1	 Stiftung Schürmatt
Lehrdauer:	 3 Jahre EFZ, 2 Jahre EBA	 Schürmattstrasse 589
Schulbildung:	 EFZ: Sek/Bez, EBA: Real	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 767 06 09
Ausbildnerin: 	 Sandra Orsenigo	 sandra.orsenigo@schuermatt.ch www.schuermatt.ch/lehrstellen

2026

Gerüstbauer/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2026: 3, 2027: 3	 PAMO Gerüste AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Mattenweg 36
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5732 Zetzwil
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 773 26 26
Ausbildner: 	 Markus Hächler	 m.haechler@pamo.ch www.pamo.ch

2026 2027

www.schifflaendi.ch

Fachfrau/Fachmann Gesundheit EFZ 
Freie Lehrstellen:	 2026: 3, 2027: 3	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 855 04 10
Ausbildnerin:	 Liliana Palmieri	 liliana.palmieri@schifflaendi.ch

2026 2027

www.schifflaendi.ch

Fachfrau/Fachmann Hotellerie-Hauswirtschaft EFZ 
Freie Lehrstellen:	 2026: 1, 2027: 1	 Alterszentrum Schiffländi
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Bahnhofstrasse 15
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5722 Gränichen
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 855 04 10
Ausbildnerin:	 Jill Peter	 jill.peter@schifflaendi.ch

2026 2027

Elektro-Installateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Elektro H. Hauri AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Poststrasse 2
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5707 Seengen
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 777 19 19
Ausbildner: 	 Bert Singer	 info@elektro-bau.ch www.elektro-hauri.ch

2026



Generalagentur Reinach
Javier Conde

mobiliar.ch

Hauptstrasse 49
5734 Reinach
T 062 765 44 44
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Laurin Fehr, Versicherungs- und Vorsorgeberater
T 062 765 44 00, laurin.fehr@mobiliar.ch

 Was immer kommt – wir beteiligen  
 Sie an unserem Erfolg.
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Ihr Spezialist für Haushaltgeräte
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Kauffrau/Kaufmann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 poesia holding ag
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Grenzweg 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5726 Unterkulm
Berufsmatur:	 Möglich	 062 832 32 32
Ausbildnerin: 	 Miriam Brunner	 miriam.brunner@poesia-gruppe.ch www.poesia.ch

2027

www.fischer-reinach.com

Kauffrau/-mann EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Fischer Reinach AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Hauptstrasse 90
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5734 Reinach
Berufsmatur:	 Möglich	 062 288 15 01
Ausbildnerin: 	 Paula Domanska	 paula.domanska@fischer-reinach.ch

2027

Polygraf/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Kromer Print AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Karl Roth-Strasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 Möglich	 062 886 33 65
Ausbildnerin: 	 Jarle-Lisanne Marohn	 jarle-lisanne.marohn@kromerprint.ch www.kromerprint.ch

2027

Strassentransportfachmann/-frau EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Hauri Kiesgruben und Transport AG
Lehrdauer:	 3 Jahre	 Pfaffenbiel 1
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5703 Seon
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 769 60 20
Ausbildnerin: 	 Patricia Bertschi	 patricia.bertschi@hauriseon.ch

2027

www.hauriseon.ch/transport

Elektro-Installateur/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 2	 Elektro-Bau AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Lenzhardstrasse 11
Schulbildung:	 Real/Sek/Bez	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 Auf Anfrage	 062 883 36 66
Ausbildner: 	 Lian Meier	 l.meier@elektro-bau.ch www.elektro-bau.ch

2027

	 Sie haben freie Lehrstellen ab Sommer 2027?

	 Melden Sie sich bei uns: info@dorfheftli.ch / 062 765 60 00

James Bond: Lizenz zum Rad- & Reifenwechsel

Partner

In der Hauptrolle

STEFAN «VOGI»
VON GUNTEN

 UND SEIN TEAM

Ab sofort in der 

EVENT GARAGE
ZETZWIL

Unser TOP-
Angebot:

4 Sommer-
reifen
ab Fr. 330.–
montiert

Mediamatiker/-in EFZ
Freie Lehrstellen:	 1	 Kromer Print AG
Lehrdauer:	 4 Jahre	 Karl Roth-Strasse 3
Schulbildung:	 Sekundar-/Bezirksschule	 5600 Lenzburg
Berufsmatur:	 Möglich	 062 886 33 39
Ausbildner: 	 Luc Renner	 luc.renner@kromerprint.ch www.kromerprint.ch

2027



Beinwil am See              elitekits.ch

13./14. & 16. Mai
Musterplatz Seengen

WM Drop
250+ Originale Shirts

Hol dir ein Stück Fussballgeschichte! Originale 
Fussballtrikots

www.elitekits.ch

Für echte Fussballfans

Besuche uns an den Aargauer Cupfinaltagen

Ihr neues Zuhause

«Wohnüberbauung
Zentrum Dorf»
in Pfeffikon LU

079 779 22 33 / info@immodream.swiss
▪ 3 ½ und 4 ½ Zi. Eigentumswohnungen
▪ 4 ½ und 5 ½ Zi. Reihen-Häuser

▪ Baustart erfolgt
▪ Top-Ausbaustandard
▪ Preise ab CHF 590‘000.-

GEMEINDE
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Regionaler Besuchsdienst:
2000 Stunden Herzblut und neue Chancen

An der GV vom 28. April 2026 zog Präsidentin Judith Stadelmann Bilanz über ein bewegtes Jahr: 
Zwischen medialer Erneuerung und personellen Herausforderungen sucht der Verein Verstärkung 
für den Vorstand und den Besuchsdienst.

(Eing.) – Das erste Amtsjahr von Judith Stadel-

mann stand im Zeichen der Modernisierung. Ein 

frischer Internetauftritt und neue Flyer zeigen den 

Verein heute zeitgemäss. Dass die Arbeit geschätzt 

wird, beweist die Bilanz: Rund 60 Aktivmitglieder 

leisteten 2025 über 2000 Einsatzstunden. Trotz 

strategischer Arbeit kam das Gesellige nicht zu 

kurz: Anlässe wie die Seerundfahrt boten wertvol-

len Raum für den Austausch «an der Front».

Doch der Verein steht vor einer personellen Ver-

änderung: Zwei Vorstandsmitglieder und beide 

Vermittlerinnen treten per Ende Mai/Juni zurück. 

Da die Vermittlungsstelle der zentrale Drehpunkt 

für Hilfesuchende ist, geniesst die Neubesetzung 

höchste Priorität. Der RBD ist deshalb auf moti-

vierte Personen für den Vorstand sowie Freiwillige 

für den Besuchsdienst und die Sterbebegleitung 

angewiesen. Wer Zeit schenken möchte, ist herz-

lich eingeladen, sich bei Judith Stadelmann (info@

regionalerbesuchsdienst.ch) zu melden. 

Ein grosser Dank gilt allen, die dieses unverzicht-

bare Angebot ermöglichen.

Verabschiedung des langjährigen Kassiers Franzsepp Furrer durch die Präsidentin Judith Stadelmann.
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Aufklärung tut also Not. Wie sind Betrüger er-
kennbar? Was sind die aktuellen Maschen und 
was ist zu tun?
Betrüger benutzen falsche Identitäten, wie an-

geblicher Bank-Sicherheitsdienst, Polizisten, Zoll, 

Justiz, Computer-Security oder verschollene En-

kelin. Eines haben sie alle gemeinsam: Sie wollen 

Ihr Geld. Jetzt, sofort. Und Sie dürfen das Telefon 

ja nicht aufhängen … Betrüger sind psychologisch 

sehr geschickt. Sie mimen Vertrauenswürdig-

keit, machen Druck, machen Angst, schockieren 

und sind sehr manipulativ. Oft sprechen sie nur 

schlecht Deutsch.

Was sind ihre aktuellen Maschen?
– �Falscher Bank-Security: Ihr Konto wurde ge-

hackt. Sofort Bankdaten bekannt geben

– �Falsche Polizisten: Tochter verursachte Unfall im 

Ausland. Sofort Kaution zahlen

– �Falsche Computer-Security: Ihr Computer wurde 

gehakt. Sofort Passwort und Onlinezugriff

– �Falscher Zoll: Angebliches Paket mit verbotenem 

Inhalt. Sofort Kaution zahlen

– �Falscher Lotto-Gewinn: Sofort Bearbeitungsge-

bühr vorauszahlen

– �Falsche Fedpol (Federal Police): Sofort Kaution 

zahlen, sonst droht Verhaftung

– �Falsche Enkeltochter: Braucht dringend Geld, 

sonst würde sie eingesperrt.

– �Falsche Polizisten: Einbrecher lauern. Sofort alles 

Bargeld und Schmuck herausgeben

Wie reagieren Sie?
– �Sofort abbrechen. Nehmen Sie den Hörer vom 

Ohr, mit aller Kraft! Legen Sie auf. 

– �Seien Sie misstrauisch gegenüber allen «Vertrau-

enswürdigen», vor allem, wenn diese nur gebro-

chen Deutsch sprechen. 

– �Niemals Bargeld oder Schmuck aushändigen. 

– �Niemals Passwörter herausgeben, kein Bild-

schirm-Onlinezugriff oder Finanzdaten.

– �Wenn Sie unsicher sind:  Tochter oder Enkel fra-

gen. Noch besser: Polizeinotruf 117. Nehmen Sie 

dazu ein anderes Telefon (z. B. Ihr Handy).

– �Anrufnummer notieren? Bringt wenig. Diese 

kann gespooft (verfälscht) sein. 

Schützen Sie sich. Sagen Sie NEIN. Legen Sie sofort 

auf.

Liebe Leserinnen und Leser, schauen Sie zu Ihrem 

betagten Vater oder ihrer Mutter? Sprechen Sie 

bitte diese Thematik wieder einmal an. Vielen Dank. 

Geschätzte Bankangestellte: Wenn ein lieber, 

aber offensichtlich gestresster und verängstigter, 

älterer Kunde sofort zehntausende Franken abhe-

ben will, bitte Polizeinotruf 117 wählen. Helfen Sie 

uns, sie zu beschützen.

Dauerthema «Telefonbetrüger»

Im Moment bekommt die Polizei wieder vermehrt Meldungen zu versuchten Telefonbetrügen. 
Diese üblen Gesellen haben es vor allem auf ältere Bürger abgesehen. Sie machen täglich hun-
derte von Anrufen. Ein Opfer reicht ihnen aber für hohen Gewinn. Kürzlich konnte die REPOL 
gar eine Person verhaften, welche bei einer betrogenen Person das Geld abholen wollte. Kein 
Einheimischer …

BUCHTIPP
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Fünf Fremde
Romy Fölck, Lübbe Verlag, 2026

Beschreibung
Die Wellen peitschen gegen die 

Fähre, als fünf Passagiere an 

einem stürmischen Oktobertag 

die Insel Neuwerk in der Nordsee erreichen. Für 

vier von ihnen ist es die Rückkehr an einen Ort, der 

dunkle Erinnerungen wachruft. An einen Sommer 

vor dreissig Jahren, in dem zwei Teenager spurlos 

aus dem Schullandheim verschwanden. Auch da-

mals waren sie auf Neuwerk – und eine Frage hat 

sie seither nie mehr losgelassen: Was geschah in 

jenem verhängnisvollen Sommer wirklich? Als ein 

Orkan aufzieht und niemand die Insel verlassen 

kann, drängen lang gehütete Geheimnisse an die 

Oberfläche. Denn es gibt jemanden, der die Antwort 

kennt. Und der nicht eher ruht, bis eine alte Schuld 

endlich gesühnt ist ...

Tipp von Doris Fessler
Atmosphärisch und beklemmend – ein unbedingt le-

senswerter Psychothriller. Romy Fölck zeigt, dass sie 

nicht nur die Elbmarsch beherrscht – sie beherrscht 

auch die Kunst, Angst auf engstem Raum entstehen 

zu lassen.

Wenn die Tage länger werden
Anne Stern, aufbau Verlag, 2025

Beschreibung
Dass der Sommer ein Neustart 

in ein anderes Leben sein kann, 

beweist dieser wunderschöne 

Roman. Es ist das erste Mal seit 

sechs Jahren, dass die alleinerziehende Musiklehre-

rin Lisa einen Sommer ohne ihren Sohn vor sich hat. 

Doch die lang ersehnte Freiheit bringt auch Zweifel 

mit sich. Da ist die Sehnsucht nach ihrem Kind und 

die Frage, was für eine Frau sie eigentlich ist, wenn 

sie mal keine Mutter ist. Auf der Suche nach einem 

Restaurator für ihre alte vernachlässigte Geige be-

gegnet sie der Obstbäuerin Ute in ihrem Kirschgar-

ten, einer Frau, die keine Zeit mehr für Kompromisse 

hat. Bald wird Lisa klar, dass die Frage nach ihr selbst 

eng mit all dem verknüpft ist, worüber in ihrer Fa-

milie stets geschwiegen wurde. Und sie erfährt die 

unwiderstehliche Magie eines Sommers zwischen 

den Abgründen der Vergangenheit und der Ahnung 

einer neuen Freiheit.

Tipp von Susi Eichenberger
Ein berührender Roman zum Thema «Loslassen», der 

uns Mut zur Liebe macht. 

Lesestoff für Leseratten

In Zusammenarbeit mit den regionalen Bibliotheken stellen wir Ihnen an dieser Stelle mo-
natlich eines oder mehrere Bücher etwas näher vor. Fragen Sie in Ihrer Bibliothek nach diesen 
oder anderen Büchern.
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Sabine Brentrup, Apothekerin
TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See
Bildnachweis: Saulhm auf Pixabay

Quelle: TopPharm Homberg Apotheke, Beinwil am See und TopPharm Wyna Apotheke, Unterkulm

Der Mai ist gekommen. Was gibt es Schöneres, als 

die Freizeit in der Natur zu verbringen? Unterwegs 

zu Fuss, auf dem Velo oder mit dem Kickboard soll-

ten wir jedoch auch daran denken, dass ein kleiner 

Unfall schnell passiert ist.  

Ist äusserlich keine Verletzung sichtbar, sind Prel-

lungen und leichte Zerrungen die häufigsten Fol-

gen eines Sturzes oder Unfalls, erkennbar an den 

mehr oder weniger grossen blauen Flecken, den 

Hämatomen. 

Wenn Schlimmeres wie ein Bruch ausgeschlossen 

werden kann, helfen kühlende Umschläge oder 

Gele, vorzugsweise mit Arnica, die Schwellung 

oder den Bluterguss zum Verschwinden zu brin-

gen. Unterstützend können dabei schmerzstillen-

de, entzündungshemmende Medikamente wirken. 

Mitunter bringt auch das Tragen einer Bandage zur 

Entlastung eines Gelenks Erleichterung. 

Oberflächliche Verletzungen wie Schürfwunden 

sehen oft harmlos aus, schmerzen stark und wer-

den dabei doch schnell unterschätzt. Die relativ 

grosse Wundoberfläche neigt bei mangelnder 

Wundversorgung zu Eiterungen und Entzündun-

gen, die sogar zu einer Blutvergiftung führen 

können. Deshalb müssen Schürfwunden immer 

gut gereinigt und desinfiziert werden. Für die Rei-

nigung empfiehlt sich eine Kochsalzlösung oder 

frisches sauberes Wasser. Anschliessend lässt man 

die Wunde kurz abtrocknen und desinfiziert mit 

einem flüssigen Wunddesinfektionsmittel. Danach 

sollte die Wunde mit einer speziellen Wundauflage 

abgedeckt werden, die die betroffene Fläche feucht 

hält und nicht verklebt, denn so kann die Schürf-

wunde schmerzarm, schnell und fast ohne Narben 

abheilen. Spezielle Schürfwundenpflaster können 

sogar mehrere Tage auf der Wunde verbleiben und 

sind wasserresistent.  

Handelt es sich bei der Verletzung um eine kleine 

Schnitt- oder Platzwunde, sollte diese nach der 

Reinigung und Desinfektion schnellstmöglich mit 

einem Klammerpflaster geschlossen werden, damit 

die Haut wieder gut zusammenwachsen kann.  

So ist es empfehlenswert, immer eine kleine Reise-

apotheke mit dem Nötigsten dabei zu haben.  

Und bei einer Verletzung gilt es immer zu bedenken, 

ob die letzte Wundstarrkrampf (Tetanus)-Impfung 

noch gültig ist, oder ob es eine Auffrisch impfung 

braucht. 

In Ihrer TopPharm Homberg Apotheke und der 

TopPharm Wyna Apotheke schauen wir uns ger-

ne Ihre Wunde an, bieten eine Wundversorgung 

an und unterstützen Sie bei der Behandlung Ihrer 

Wunde. 

Kleine Verletzung – was tun? 

Ein Bruch an der Schulter bezeichnet in der Regel 

eine Fraktur eines der knöchernen Bestandteile 

des Schultergelenks, meist des Oberarmkopfes, des 

Schlüsselbeins oder seltener des Schulterblatts. Be-

sonders häufig ist der Oberarmkopf betroffen, der 

zusammen mit der Gelenkpfanne, eines Teiles des 

Schulterblatts, das eigentliche Schultergelenk bildet. 

Solche Verletzungen entstehen häufig durch Stür-

ze auf den ausgestreckten Arm oder direkt auf die 

Schulter, weshalb sie besonders bei älteren Men-

schen mit verminderter Knochendichte sowie bei 

sportlich aktiven Personen vorkommen.

Typische Anzeichen sind starke Schmerzen, eine ein-

geschränkte Beweglichkeit und oft eine sichtbare 

Schwellung oder Blutergüsse im Schulterbereich. 

In manchen Fällen kann es auch zu Fehlstellungen 

kommen, wenn die Knochenfragmente gegeneinan-

der verschoben sind. Die Diagnose erfolgt üblicher-

weise durch bildgebende Verfahren wie Röntgen-

aufnahmen oder eine Computertomographie, um 

das genaue Ausmass des Bruches zu bestimmen.

Die Behandlung hängt stark von der Art und Schwe-

re des Bruchs ab. Nicht verschobene Frakturen kön-

nen häufig konservativ, d. h. ohne Operation behan-

delt werden, etwa durch Ruhigstellung mit einer 

Schlinge und anschliessender Physiotherapie. Ziel ist 

es, die Beweglichkeit schrittweise wiederherzustel-

len und eine Versteifung des Gelenks zu vermeiden. 

Komplexere oder verschobene Brüche erfordern 

dagegen oft einen operativen Eingriff, bei dem die 

Knochen mit Schrauben, Platten oder manchmal 

auch einem künstlichen Gelenk stabilisiert werden. 

Verschobene Brüche des Schulterblatts heilen meist 

auch ohne Operation aus. 

Ein wichtiger Aspekt der Heilung ist die Nachbe-

handlung, die mehrere  Monate dauern kann. Bis 

zum Endergebnis dauert es häufig bis zu einem 

Jahr.  Physiotherapie spielt eine zentrale Rolle, um 

Kraft und Beweglichkeit wieder aufzubauen und 

langfristige Einschränkungen zu verhindern. Ohne 

ausreichende Rehabilitation kann es zu dauerhaften 

Beschwerden wie Bewegungseinschränkungen oder 

chronischen Schmerzen kommen. Auch Komplika-

tionen wie Durchblutungsstörungen des Knochens 

oder Nervenverletzungen sind möglich, treten je-

doch vergleichsweise selten auf.

Insgesamt sind Schulterbrüche ernstzunehmende 

und schwerwiegende Verletzungen, die eine indivi-

duell angepasste Behandlung erfordern. Mit einer 

frühzeitigen Diagnose und konsequenter Therapie 

sind die Heilungschancen jedoch in vielen Fällen 

gut, sodass die Betroffenen ihre Schulterfunktion 

weitestgehend wiedererlangen können.

Dr. med. Michael Kettenring

Knochenbrüche der Schulter

Quelle: Dr. med. Michael Kettenring und Dr. med. Bernd Heinrich sind Belegärzte am Asana Spital Menziken AG� 35
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HAUSTIER

Quelle: Dr. med. vet. Patrick Curschellas

Man sieht es mir nicht auf den ersten Blick an, aber 

ich bin in meiner Nebenbeschäftigung Türsteher. 

Und dies in einer Vollzeitanstellung 24/7. Als Lohn 

erhalte ich ein zufriedenes Schnurren und manch-

mal auch ein Mäuschen, welches ich aber jeweils 

dankend ablehne. Da wir auf eine automatische 

Katzentüre verzichten, habe ich diesen Job ge-

fasst. Gegenüber einer automatischen Katzentüre 

hat dieses System Vorteile, denn es handelt sich 

wirklich um eine Eingangskontrolle. Alter und 

Aussehen sind dabei nicht entscheidend, jedoch 

die blinden Passagiere im Maul der Katze. Obwohl: 

Die neuste Generation von Katzentüren sind heute 

bereits mit Kameras oder Infrarotsensoren ausge-

rüstet, welche erkennen, ob die Katze eine Beute 

im Maul mit sich trägt und in diesem Falle dann 

verschlossen bleiben. Ein Sensor, welcher den, 

unter der Haut der Katze eingesetzten Mikrochip 

abliest und somit nur Zugangsberechtigten die 

Türe öffnet, ist ebenso integriert. Was bei mir un-

ter Sichtkontrolle passiert, geschieht hier bereits 

vollautomatisch und KI-unterstützt. Googeln Sie 

mal «Katzenklappe mit Beuteerkennung» und sie 

werden sich ein Schmunzeln, vielleicht auch ein 

Kopfschütteln nicht verkneifen können. Eine Kat-

zentüre hat den Vorteil, dass eine Arbeitskraft (der 

Türsteher) eingespart werden kann und die Katze 

die volle Freiheit geniesst. Wenn die Katze jedoch 

vor der dem Eingang (meistens handelt es sich um 

eine Küchen- oder Terrassentüre) einen von Wind 

und Wetter geschützten, erhöhten und von un-

ten isolierten Liege- und Warteplatz vorfindet, ist 

es absolut kein Problem, wenn sie dann halt mal 

warten muss. Ich habe nicht gezählt, wie oft ich 

die Türe für unsere Katze schon geöffnet habe. Es 

geschieht ganz automatisch und wenn mich un-

sere Töchter fragen, ob Coco drinnen sei, kann ich 

dies oft gar nicht beantworten. Es ist so ähnlich 

wie mit der Uhrzeit: Fragen sie mal jemanden, der 

gerade auf die Uhr geschaut hat nach der Uhrzeit. 

Die Person wird höchstwahrscheinlich nochmals 

draufschauen, weil die Information nicht wirklich 

abgespeichert wurde. Eine Katze muss langsam an 

die neue Katzentüre gewöhnt werden. Zuerst die 

Türe manuell offenhalten, damit sie durchschlüp-

fen kann. Danach ein Gudeli hinter die Türe legen, 

damit sie die Türe mit der Pfote zu öffnen lernt. 

Aber dann kommt die grösste Herausforderung, 

nämlich vor der Türe auf das öffnende Klickge-

räusch zu warten und nicht etwa Volldampf in die 

noch verschlossene Türe reinzurennen. Mit genug 

Geduld schaffen es jedoch die meisten.

Autor: Dr. med. vet. Patrick Curschellas 

Dr. med. vet. Patrick Curschellas aus Beromünster 

schreibt aus seinem Berufsalltag über Medizini-

sches, Tierisches und auch Menschliches rund um 

die geliebten Vierbeiner.

Bildquelle: Annette Meyer auf Pixabay

Katzentüren

Tag der offenen Tür im Rahmen 
des 100-Jahre-Jubiläums 
bei der Haerry & Frey AG

Samstag, 30. Mai 2026
10:00 bis 15:00 Uhr

Entdecken Sie unsere 
Glaslösungen bei 

laufender Produktion im 
Glas- und Metallbau

Widenmattstrasse 2 | 5712 Beinwil am See | 062 765 04 04 | info@glas-haerry.ch 

Haerry & Frey AG
Glastechnik & Spiegel100

JAHRE SEIT 1926
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(Eing.) – Wildgerichte im Sommer? Dazu noch vom 

heimischen Reh? Wie dies möglich ist, zeigen wir 

Ihnen in unserem Wildkochkurs. Zudem widmen 

wir uns der Zubereitung von Pasta «HANDGE-

MACHT». Wir spüren die Fledermäuse in der Däm-

merung auf und laufen über Feuer. Viele weitere 

Kurse finden Sie laufend auf unserer Homepage.

Führung KWC
Dienstag, 12. Mai 2026, 9 – 11.30 Uhr, KWC Unter-

kulm, Kosten: 25.–

Abendliche
Fledermausexkursion
Dienstag, 19. Mai 2026, 20 – 22 Uhr, Parkplatz 

Strandbad Beinwil am See, Kosten: 40.–

Waldbaden
Mittwoch, 20. Mai 2026, 18.30 – 21 Uhr

Waldhütte Ischlag Menziken, Kosten: 65.–

Wildkochkurs

Freitag, 5. Juni 2026, 18.30 – ca. 22 Uhr, Koch-

schule Gontenschwil, Kosten: 130.–

Spannende Kurse mit der VHS Wynental 

Urban Sketchen
Samstag, 6. Juni 2026, 9 – 17 Uhr, Atelier am Bo-

gen Bremgarten, Kosten: 165.–

Pasta handgemacht – Zusatzkurs

Samstag, 13. Juni 2026, 9 – ca. 13.30 Uhr, Nudel-

werkstatt Gontenschwil, Kosten: 115.–

Feuerlaufen
Samstag, 12. September 2026, 14 – 22 Uhr, Troler-

hof Menziken, Kosten: 160.–

Informationen, Auskünfte und weitere Kurse 
finden Sie unter:
Website: vhsag.ch/wynental

E-Mail: wynental@vhsag.ch
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Muri macht sich bereit für das Motocross-Spektakel

Pfingstmontag, 25. Mai 2026 – Muri wird 
wieder zum Zentrum des Motocross-Sports
(Eing.) – Wenn in Muri die Motoren aufheulen und 

Staubwolken aufwirbeln, ist klar: Das legendäre 

Pfingstcross steht vor der Tür. OK-Präsident Beat 

Gassmann und sein Team haben auch dieses Jahr 

ein Event auf die Beine gestellt, das sowohl Fans 

als auch Fahrer begeistert. Mit viel Erfahrung und 

einem feinen Gespür für Qualität bleibt das Motto 

unverändert: «Weniger ist mehr – wir setzen auf 

Klasse statt Masse.»

Stars aus Sport und Szene treffen sich in Muri
Bereits im letzten Jahr sorgte Michelle Gisin, 

Olympiasiegerin im Ski Alpin, für überraschende 

Aufmerksamkeit. Gemeinsam mit ihrem Partner, 

dem italienischen Skistar und WM-Medaillenge-

winner Luca De Aliprandini, wird sie auch dieses 

Jahr am Pfingstmontag von 11.30 bis 13.15 Uhr 

Autogramme geben. Ein sportliches Glamour-Duo, 

das den Tag zusätzlich aufwertet.

Spannende Kämpfe mit einem erhöhten Preis-
geld
Während viele Veranstalter auf Quantität set-

zen, geht Muri einen anderen Weg: Muri setzt 

auf spannendes Racing mit erhöhtem Preisgeld. 

Knapp 21 000 Franken stehen in der MX1- und 

MX2 Klasse sowie bei Seitenwagen zum Abräu-

men bereit.

Starkes Fahrerfeld und rasante Rennen garan-
tiert
Auch fahrerisch hat das Motocross Muri 2026 ei-

niges zu bieten. Die Kategorien MX2 und MX Open 

sind einmal mehr hochkarätig besetzt.

Gassmann bleibt seiner Linie treu
Seit zwei Jahrzehnten lenkt Beat Gassmann als 

OK-Präsident die Geschicke des Motocross Muri. 

«Wir wollen nicht jedes Jahr neu erfinden, son-

dern weiterentwickeln, was sich bewährt hat», 

erklärt er. Die positiven Rückmeldungen aus der 

Szene bestätigen diesen Ansatz. Der Event zieht 

nicht nur eingefleischte Motorsportfans an – auch 

Neulinge zeigen sich begeistert. Gassmann lacht: 

«Mein Schwiegervater meinte beim ersten Besuch: 

‹Das ist ja wie ein Schwingfest – einfach mit Mo-

toren.›»

Wenn die Seitenwagen loslegen
Ein fester Publikumsliebling sind auch dieses Jahr 

die Seitenwagen. Sobald die ersten Klänge von 

AC/DC über das Gelände donnern, wissen die 

Zuschauer: Jetzt wird’s spektakulär. Nebst den 

Schweizer Toppiloten werden auch internationa-

le Teams am Start sein. Und es könnte noch ein 

weiterer Höhepunkt dazukommen: Dominique 

Aegerter, mehrfacher Motorrad-Weltmeister, hat 

sein Kommen zur Autogrammstunde angekündigt 

und wird in der Kategorie MX1 an den Start gehen.

Ein Event mit Herz, Erfahrung und Bargeld
Am Montag, 25. Mai, findet die 49. Austragung 

des traditionsreichen Motocross Muri statt. Rund 

75 Clubmitglieder und 150 freiwillige Helferinnen 

und Helfer sorgen hinter den Kulissen für einen 

reibungslosen Ablauf.

Wichtig für alle Besucher
Auch dieses Jahr ist das Motocross ein reiner 

Bargeld-Event. Grund dafür ist die instabile Netz-

abdeckung auf dem Gelände: Durch die grosse 

Besucherzahl ist das Mobilfunknetz regelmässig 

überlastet, sodass elektronische Zahlungen via 

Karte oder TWINT nicht zuverlässig funktionieren. 

Die Organisatoren danken für das Verständnis.
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Im Stadtpark
IHR ZUHAUSE IM GRÜNEN
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Patricia Luterbach
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Frühlingsausstellung bei der Garage Gut

Die Garage Gut in Meisterschwanden öffnete Mitte April ihre Türen für die Frühlingsausstellung. 
Neue Modelle oder Occasions-Fahrzeuge konnten bestaunt oder Probe gefahren werden. Als be-
sonderes Highlight wurde zudem direkt vor Ort ein Auto professionell durch die Firma Front Face 
Werbetechnik live foliert.

(dah) – An der Frühlingsausstellung der Gara-

ge Gut an der Lindenmattstrasse 15 in Meister-

schwanden, die am Samstag, 11. April, und Sonn-

tag, 12. April stattfand, herrschte reger Betrieb. 

Bei nahezu sommerlichen Temperaturen nutzten 

zahlreiche Besuchende die Gelegenheit, sich vor 

Ort ein Bild von den neuesten Modellen sowie 

attraktiven Occasion-Fahrzeugen zu machen und 

diese teilweise auch direkt Probe zu fahren. Be-

sonders im Fokus stand dabei der neue Hyundai 

IONIQ 9, der mit seiner klaren Linienführung und 

eleganten Silhouette überzeugte. Der vollelektri-

sche SUV bietet Platz für bis zu sieben Personen, 

erreicht eine Reichweite von bis zu 620 Kilome-

tern und lässt sich dank moderner 800-Volt-Tech-

nologie in rund 24 Minuten von 10 auf 80 Prozent 

aufladen. Einen spannenden Kontrast dazu bildete 

der Hyundai INSTER, ein kompakter Elektro-Stadt-

flitzer, der trotz seiner kleineren Bauweise mit 

einem überraschend grosszügigen und flexiblen 

Raumangebot punktet. Der flache EV-Boden, die 

variabel einstellbaren Rücksitze sowie die Hoch-

dach-SUV-Silhouette sorgen für viel Platz und 

vielseitige Nutzungsmöglichkeiten im Alltag. Ein 

besonderes Highlight der Ausstellung war zudem 

die Live-Folierung eines Ersatzwagens direkt im 

Showroom durch die Firma Front Face Werbe-

technik. Die Besuchenden erhielten dabei einen 

eindrucksvollen Einblick in das Handwerk und 

konnten den Profis bei ihrer präzisen Arbeit über 

die Schulter schauen. Trotz nicht ganz idealer 

Rahmenbedingungen für eine Ausstellung zieht 

die Garage Gut eine positive Bilanz: Die Veranstal-

tung war gut besucht und bot eine hervorragende 

Gelegenheit für persönliche Gespräche und den 

direkten Austausch mit interessierten Kundinnen 

und Kunden.

Entdecken, bestaunen und beraten lassen. Live-Folierung des Ersatzwagens durch die Firma Front Face.

Wir sind für Sie da!

Schreinerei

Jörg Bolliger AG
5728 Gontenschwil
Tel. 062 773 12 60
www.schreinerei-bolliger.ch

- Küchenbau
- Innenausbau
- Einbauschränke
- Renovationen

- Fenster Holz-Metall
- Haustüren
- Zimmertüren
- Badmöbel Küchenbau und Geräte-Ersatz
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Mobiliar Reinach mit erfolgreichem Jahr 2025 

In der Region um den Hallwilersee bleibt die Mobiliar auf Wachstumskurs. Als genossenschaftlich 
verankertes Unternehmen beteiligt sie ihre Kundinnen und Kunden im Jubiläumsjahr grosszügig 
am Erfolg und steht ihnen im Schadenfall zuverlässig zur Seite.

(Eing.) – Auch 2025 setzte die Mobiliar ihren 

Wachstumskurs fort. Die Generalagentur Reinach 

steigerte das Prämienvolumen um 7,4 Prozent.

«Als genossenschaftlich verankertes Unternehmen 

wissen wir: Gemeinsam erreichen wir mehr. Der 

langfristige Erfolg der Mobiliar basiert auf einem 

starken Miteinander. Wir freuen uns, unsere Versi-

cherten aufgrund des 200-Jahr-Jubiläums beson-

ders grosszügig am Erfolg zu beteiligen», sagt der 

Generalagent der Generalagentur Reinach, Javier 

Conde. Kundinnen und Kunden dürfen sich über 

einen Prämienrabatt von 30 Prozent bei der Rei-

seversicherung und 15 Prozent bei der Fahrzeug- 

und Betriebsversicherung freuen.

Unkomplizierte Schadenerledigung vor Ort  
In der Region um den Hallwilersee wurden der 

Mobiliar 2025 über 6000 Schäden gemeldet. Mit-

arbeitende aus der Region bearbeiten den gröss-

ten Teil der Schäden vor Ort. «Unsere Leute kennen 

die Situation hier und stehen den Kundinnen und 

Kunden sofort zur Seite», sagt Generalagent Ja-

vier Conde. «Mit unseren lokalen Partnern unter-

stützen wir unsere Versicherten, bis die Schäden 

behoben sind. So fliesst ein grosser Teil der Scha-

denzahlungen an das regionale Gewerbe zurück.»

Besser zusammen die Region entdecken
Im Jubiläumsjahr lädt die Mobiliar die Bevölkerung 

ein, die Region neu zu entdecken. «Suissepartout» 

ist ein Projekt mit 80 Routen für Wanderungen 

und Velotouren in der ganzen Schweiz, die kul-

turelle und kulinarische Highlights verbinden. Die 

Generalagentur Reinach lädt dazu ein, die Region 

vom Homberg bis zum Hallwilersee zu entdecken.

Lokale Engagements
Die Mobiliar engagiert sich seit Jahren auch bei 

kulturellen und gesellschaftlichen Projekten. Der 

«Fonds für nachhaltige Projekte in den Regionen» 

unterstützt öffentliche, generationenübergreifen-

de Orte und Veranstaltungen mit nachhaltiger so-

zialer Wirkung in der Region. «Wir sind stolz auf 

die Unterstützung des Projekts Freizeithaus On-

derwerch mit einem Beitrag von 10 000 Franken.»

Die Generalagentur Reinach
Aktuell beschäftigt die Generalagentur Reinach 28 Mitarbeitende – 
darunter 1 Lernende. Die Mobiliar Reinach ist eine von 80 Unter-
nehmer-Generalagenturen in der Schweiz. Sie ist mit Standorten 
in Reinach und Seengen nah bei ihren Kundinnen und Kunden. Die 
Mobiliar, 1826 als Genossenschaft gegründet, ist die älteste private 
Versicherungsgesellschaft der Schweiz.

Die Gruppe Mobiliar
Im Jahr 2026 feiert die Mobiliar ihr 200-Jahr-Jubiläum. Damit ist die 
älteste private Versicherungsgesellschaft der Schweiz seit zwei Jahr-
hunderten erfolgreich und Teil der Schweizer Geschichte. Das genos-
senschaftlich organisierte Unternehmen feiert sein Jubiläum unter 
dem Motto «Besser zusammen» und zeigt, dass man gemeinsam 
mehr erreicht. Jeder dritte Haushalt und jedes dritte Unternehmen 
in der Schweiz sind bei der Mobiliar versichert. Der Allbranchenver-
sicherer weist per 31. Dezember 2025 ein Prämienvolumen von rund 
5,2 Mia. Franken auf.

80 Unternehmer-Generalagenturen mit eigenem Schadendienst ga-
rantieren an rund 160 Standorten Nähe zu den über 2,4 Millionen 
Kundinnen und Kunden. Der Hauptsitz liegt in Bern, weitere Direkti-
onsstandorte befinden sich in Nyon und Zürich. Die Mobiliar beschäf-
tigt in den Heimmärkten Schweiz und Fürstentum Liechtenstein rund 
6600 Mitarbeitende und bietet 356 Ausbildungsplätze an.
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Frühlingsangebote und kreative Vielfalt bei
Schriber Bernina Näh-World

Ob Nähen, Sticken oder Maschinenservice – die Schriber Bernina Näh-World, Muri und Hochdorf 
bietet alles aus einer Hand. Pünktlich zum Frühling lockt zudem ein attraktives Angebot rund um 
die Bernina 485 Swiss Edition.

(dah) – Die Schriber Bernina Näh-World mit Fach-

geschäften in Reinach, Muri und dem Hauptsitz 

in Hochdorf ist die ideale Adresse für alle, die sich 

fürs Nähen, Sticken, Overlocken sowie für Stoffe 

und Mercerie begeistern. Das Unternehmen bie-

tet ein umfassendes Rundum-sorglos-Paket aus 

grosser Auswahl, persönlicher Beratung und zu-

verlässigem Service. Passend zum Frühling gibt 

es ein attraktives Angebot: Die Bernina 485 Swiss 

Edition, eine kompakte und vielseitige Nähma-

schine für präzises und komfortables Arbeiten, 

ist aktuell für CHF 2045 statt CHF 2195 erhältlich. 

Gratis dazu gibt es einen Obertransporteurfuss 

#50 im Wert von CHF 145 sowie ein Schnittmuster 

für einen Sitzsack. Daraus ergibt sich ein Preisvor-

teil von insgesamt CHF 300. Das Angebot gilt bis 

zum 31. Mai 2026 oder solange Vorrat. Ein Besuch 

lohnt sich aber nicht nur wegen der Aktion. Auch 

für fachkundige Beratung oder den Service von 

Näh- und Kaffeemaschinen ist man hier an der 

richtigen Adresse. Geräte können unkompliziert 

abgegeben und professionell gewartet werden. 

Aktuell begeistert zudem eine grosse Auswahl an 

Hoooked Zpagetti Textilgarn. Mit diesen robusten 

Textilschnüren lassen sich im Handumdrehen kre-

ative Accessoires oder Körbe häkeln. Ergänzt wird 

das Angebot durch beliebte Nähkurse und Work-

shops, bei denen man in geselliger Runde Neues 

lernen und sein Können erweitern kann. Wer keine 

Neuigkeiten verpassen möchte, kann sich zudem 

zudem für den Newsletter anmelden oder «schri-

ber_bernina_naehwelt» auf Instagram abonnie-

ren. Das engagierte Team in Reinach, Muri und 

Hochdorf überzeugt durch Fachkompetenz und 

persönliche Beratung. Ob es um Bügelsysteme, 

Kaffeemaschinen oder kreative Nähprojekte geht 

– die Kundinnen und Kunden werden umfassend 

und individuell betreut. Das Schriber-Team freut 

sich auf Ihren Besuch.

Schnittmuster für einen Sitzsack zum selber nähen gibts gratis dazu. Das Team in Reinach: Tanja Frey-Hilfiker und Chiara Hauri.

g
ra

fi
k
: 
n
in
a 

st
o
ck

er

Reservation ab 10. April unter:
lehnherr.burg@bluewin.ch

Eintritt: CHF 25
«Huus74» 5737 Menziken 

Matinee
10. Mai 2026, 11 Uhr

mit dem

Beat Bosshard
Trompete / Flügelhorn

David Reitz
Violoncello 

Marco Sigrist
Gitarre



Ein Garten, der auf mehreren Etagen aufgebaut ist, bot Gelegenheit, die vielen Möglichkeiten des Gartenbaus zu erkunden.

Ob Wasser, Holz, Stein, Metall, Feuer und vieles andere mehr: 
Die verschiedenen Elemente sind vielseitig kombinierbar.

Wer einen Naturgarten in Betracht zieht und nach Inspiration suchte, wurde bei diesem Referenzobjekt fündig.

machte, um die Vielseitigkeit in Sachen Gartenbau 

zu präsentieren und zu erkunden. Die Jahreszeit 

und das Wetter waren geradezu perfekt. Die Na-

tur war nämlich am Aufblühen. Und mit ihr die 

Besucher, welche sich anhand von vier unter-

schiedlichen, durch die Beinwiler Gartenbauprofis 

geplanten und umgesetzten Referenzobjekten, 

Inspirationen holen konnten. Und davon gab es 

jede Menge. Da trafen unter anderem Elemente 

wie Wasser, Holz, Stein, Metall jede Menge Pflan-

zen und nicht zuletzt auch Feuer (Flammengrill 

und komplette Outdoorküchen) aufeinander. Feuer 

Gartentag: «ihre gartenwelt» und vier Eigentümer
gaben Einblick in unterschiedliche Traumgärten

(tmo.) – Es war wirklich eine repräsentative «Tour 

de Jardin», zu welcher sich «ihre gartenwelt» zu-

sammen mit gut zwei Dutzend Interessierten auf-

ist dabei ein gutes Stichwort. Geht es nämlich um 

Gartenbau, sind die Fachkräfte von «ihre garten-

welt» Feuer und Flamme. An Ideenreichtum fehlt 

es nicht. Und dass die Zusammenarbeit zwischen 

dem Kunden als Auftraggeber und den Gartenbau-

profis sehr eng ist, wurde anlässlich dieser Garten-

tour mehrfach betont. Dabei wurde eindrücklich 

gezeigt, wie individuelle Kundenwünsche, kreative 

Gestaltungsideen und fachliches Know-how zu 

harmonischen Gesamtkonzepten verschmelzen. 

Von modernen, klar strukturierten Anlagen bis hin 

zu naturnahen Wohlfühloasen war für jeden Ge-

schmack etwas dabei. Die Besucher konnten nicht 

nur die fertigen Projekte bestaunen, sondern er-

hielten bei allen Objekten dank aufgelegter Pläne 

auch spannende Einblicke in die Planungsprozesse, 

Materialisierungen und Pflegekonzepte. Die Gele-

genheit des direkten Austausches mit den Fach-

leuten und Eigentümern rundete den Gartentag ab.

Die Katze muss niemand im Sack kaufen – und schon gar nicht, wenn es um den persönlichen 
Traumgarten geht. Deshalb lud der Gartenbauprofi «ihre gartenwelt» aus Beinwil am See zu 
einem Gartentag ein, bei welchem Interessierte einen Einblick in die Gartenplanung, die Rea-
lisierung und natürlich die sehenswerten Endprodukte erhielten.
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Samstag, 30. Mai 2026
12:00 bis 22:00 Uhr warme Küche

Hündelerhütte, Reinacher Moos

Kochclub 
Röschtischüfeler
„Es het solang’s het!“

www.röschtischüfeler.ch

12. Fischessen
REGION
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Tag der offenen Tür bei Alpsteg Fenster AG
in Niederlenz

TAG DER OFFENEN TÜR
Samstag, 09.Mai 2026 - 10.00 - 16.00 Uhr - Lenzhardweg 40, 5702 Niederlenz

Betriebsführungen
Essen & Getränke
Attraktive Rabatte

STANDORT
SCANNEN

(Eing.) – Am Samstag, 9. Mai 2026, öffnet die Alp

steg Fenster AG in Niederlenz von 10 bis 16 Uhr 

ihre Türen für alle Interessierten, Kunden und Be-

sucher.

Nutzen Sie die Gelegenheit, einen Blick hinter die 

Kulissen unseres Unternehmens zu werfen und 

mehr über moderne Fenster-, Türen- und Beschat-

tungslösungen zu erfahren.

Unsere Fachberater stehen Ihnen während des 

gesamten Tages für persönliche Gespräche und 

individuelle Fragen rund ums Bauen, Renovieren 

und Energiesparen zur Verfügung. Entdecken Sie 

unsere Produkte vor Ort, lassen Sie sich inspirieren 

und informieren Sie sich über aktuelle Möglichkei-

ten für Ihr Zuhause.

Gerade für Hauseigentümer ist der Zeitpunkt in-

teressant: Themen wie Energieeffizienz, Renovati-

onen und mögliche Veränderungen rund um den 

Eigenmietwert beschäftigen aktuell viele Eigentü-

mer. Gerne zeigen wir Ihnen auf, welche Möglich-

keiten moderne Fenster- und Beschattungslösun-

gen heute bieten.

Ein besonderes Highlight sind die Betriebsfüh-

rungen, bei denen Besucher einen spannenden 

Einblick in unsere Abläufe und unsere tägliche 

Arbeit erhalten. Erfahren Sie aus erster Hand, wie 

Projekte bei der Alpsteg Fenster AG entstehen und 

umgesetzt werden.

Neben informativen Einblicken erwartet die Be-

sucher auch eine gemütliche Atmosphäre mit 

Verpflegung, bei der genügend Zeit für Gespräche 

und Begegnungen bleibt. Der Anlass bietet die 

ideale Gelegenheit, unser Team persönlich ken-

nenzulernen und sich unverbindlich beraten zu 

lassen.

Ob Bauprojekt, Renovation oder einfach aus Inte

resse – ein Besuch lohnt sich. Das Team der Alp

steg Fenster AG heisst alle Gäste herzlich willkom-

men.

Seit über 35 Jahren.

über 40 Jahre.

das suchen hat ein ende.

Hug Sanitär+Heizungen AG · Aarauerstrasse 70 · 5734 Reinach 

Wir realisieren Projekte in der Heiz-, 
Sanitär- und Lüftungstechnik. 
Dies umfasst die Organisation, Planung, 
Beratung, Ausführung und Unterhalts-
arbeiten.

Telefon 062 765 70 10
www.hug-sh-ch Ein Unternehmen der Grüter Hans AG Oberkirch

Hug Sanitär+Heizungen AG · Aarauerstrasse 70 · 5734 Reinach 

Wir realisieren Projekte in der Heiz-, 
Sanitär- und Lüftungstechnik. 
Dies umfasst die Organisation, Planung, 
Beratung, Ausführung und Unterhalts-
arbeiten.

Telefon 062 765 70 10
www.hug-sh-ch Ein Unternehmen der Grüter Hans AG Oberkirch



Tankrevisionen

Hauswartungen

Entfeuchtungen

Erismann AG 5616 Meisterschwanden Tel. 056 667 19 65 www.erismannag.ch

AXA Hauptagentur Roger Christen
Sagiweg 2, 5737 Menziken
Telefon +41 62 765 81 81, menziken@axa.ch
AXA.ch/menziken

Regional, kompetent, zuverlässig – Ihr AXA Team aus Menziken

Roger Christen Armando Granzotto Marius Bonnefous Marco Haller Luca Flury Snjezana Garic Vanessa Wey

Persönliche Beratung
in allen Versicherungs- 
und Vorsorgefragen

Wussten Sie, dass unser einzigartiges  
Krankenkassen-Produkt vom VZ zum  
5. Mal in Folge zur Nr. 1 gekürt wurde?  
Gerne informieren wir Sie.

Melde dich zum Ferienspass an!

Liebe Schülerinnen und Schüler
Vom 11. bis 25. Mai 2026 könnt ihr euch auf
www.ferienspass-homberg.ch
für den Ferienspass in den Sommerferien
anmelden.

Wir freuen uns auf euch!
Euer Ferienspass Homberg-Team
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Neu-Eröffnung Showroom

Die Leibundgut Haushaltapparate AG an der Seetalstrasse 3 in Boniswil lud am Wochenende vom 
17. und 18. April zur Neueröffnung des umgebauten Showrooms ein. In neuem Glanz und modern 
eingerichtet präsentierten sich die Electrolux-Geräte.

(dah) – Die Leibundgut Haushaltsapparate AG hat 

ihren modernisierten Showroom feierlich eröffnet 

und damit ein neues Kapitel in ihrer langjährigen 

Firmengeschichte aufgeschlagen. Am Freitag, 17. 

April, ab 14 Uhr standen die Türen für Besuche-

rinnen und Besucher offen, die sich vom umfas-

send umgebauten Ausstellungsraum selbst ein 

Bild machen wollten. Nach rund 25 Jahren wur-

de der Showroom in enger Zusammenarbeit mit 

der Schreinerei Sascha Neukom AG, Electrolux, 

der Gehrig Bodenbeläge AG sowie der Maler Roth 

AG umfassend erneuert und präsentiert sich nun 

in einem modernen und einladenden Erschei-

nungsbild. Der neue Showroom bietet weit mehr 

als eine klassische Ausstellung von Haushaltsge-

räten. Vielmehr erwartet die Kundschaft eine in-

spirierende Erlebniswelt rund um praktische All-

tagshelfer – von kleinen Geräten wie Stabmixern 

über Staubsauger und Kaffeemaschinen bis hin 

zu grossen Haushaltsgeräten wie Waschmaschi-

nen. Besonders im Fokus stehen dabei Produkte 

der Marke Electrolux, mit der das Unternehmen 

seit jeher eng verbunden ist. Als Premium Retail 

Partner setzt die Firma von Beginn an auf diese 

Marke, was nicht zuletzt auf die Wurzeln des Un-

ternehmens zurückzuführen ist. Firmengründer 

Eugen Leibundgut war früher selbst als Service-

techniker für Electrolux tätig und legte 1986 mit 

der Gründung der Einzelfirma den Grundstein für 

das heutige Unternehmen. Über die Jahre entwi-

ckelte sich der Betrieb kontinuierlich weiter, bis im 

Jahr 2021 Thomas Leibundgut die Firma übernahm 

und in eine Aktiengesellschaft umwandelte. Heute 

beschäftigt die Leibundgut Haushaltsapparate AG 

ein fünfköpfiges Team und hat sich als verlässli-

che Adresse für Haushaltsgeräte in der Region 

etabliert. Mit dem neu gestalteten Showroom in 

Boniswil unterstreicht das Unternehmen seinen 

Anspruch, Kundinnen und Kunden nicht nur hoch-

wertige Produkte, sondern auch eine moderne und 

inspirierende Einkaufsumgebung zu bieten. Die 

Leibundgut Haushaltsapparate AG empfiehlt sich 

damit einmal mehr als kompetenter Ansprech-

partner für alle Fragen rund um Haushaltsgeräte.

Das Team der Leibundgut Haushaltsapparate AG im neuen Showroom. Der umgebaute Showroom erstrahlt in neuem Glanz.



Wohnliche Wohlfühloasen
ihregartenwelt.ch


